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16. Jahrgang Samstag, den 14. Juli 2018 Nr. 4/2018

Stadtausscheid der Freiwilligen Feuerwehren der Stadt 
Blankenhain 2018
Am Samstag, dem 23.06.2018 fand bereits die 23. 
Auflage des Stadtausscheides der Freiwilligen Feu-
erwehren der Stadt Blankenhain statt. Ausgetragen 
wurde der Wettkampf in diesem Jahr im Rahmen 
des Dorffestes in Thangelstedt.
Bedingt durch vielfältige und zeitgleiche Veranstal-
tungen in den einzelnen Ortsteilen, u. a. die High-
land-Games in Lotschen, konnte nicht die Teilneh-
merzahlen der letzten Jahre erreicht werden. Auch 
die Lengefelder Frauen, aktuelle Vize-Landesmeis-
terinnen, konnten dieses Jahr nicht an den Start 
gehen, „Sie hätten sicherlich bei den Männern mit 
starten können und es durchaus auf eine 30er Zeit 
gebracht“ so der Lengefelder Wehrführer Tobias 
Reichardt.
Es gingen 3 Männer- und 3 Jugendmannschaften 
an den Start; jede Mannschaft führte zwei Lösch-
angriffe durch, der beste Lauf ging in die Wertung. 
Bei den Männern erreichte – fast wie erwartet – 
die Feuerwehr Lengefeld Platz 1 - mit einer Zeit 
von 25,44 Sekunden, gefolgt von Blankenhain mit 

32,02 Sekunden; Platz 3 ging an die Wehr Than-
gelstedt mit 32,58 Sekunden.
Auf der kürzeren Distanz der Jugendfeuerwehren, 
landeten die Lengefelder auf Platz 1 mit 31,98 Se-
kunden, gefolgt von Krakendorf/Rettwitz mit 48,25 
und Blankenhain mit 62,16 Sekunden.
Nach der Siegerehrung durch den Stadtbrand-
meister Manfred Nagel und den 2. Beigeordneten 
Volker Anding bedankte sich Manfred Nagel recht 
herzlich bei der Feuerwehr und Dorfgemeinschaft 
Thangelstedt als Gastgeber für die gute Vorberei-
tung und Durchführung. Er informierte auch, dass 
ab kommendem Jahr der Stadtausscheid am ersten 
oder zweiten Maiwochenende stattfinden wird, da-
mit keine Überschneidungen mit Dorffesten eintre-
ten und mehr Mannschaften teilnehmen können.
Bedanken möchten wir uns recht herzlich bei den 
Sponsoren - ieb Ingenieurbüro für Haustechnik 
P. Endter und G. Butler GmbH Erfurt Vieselbach 
sowie dem Architekturbüro Müller & Lehmann 
GmbH, Herrn Architekt Dieter Müller Bad Berka.

Fotos: Stefan Eberhardt - medien-partner.net
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Beschluss-Nr. 25-05/2018
Neu- und Umbesetzung der Ausschüsse
Der Stadtrat beschließt, die Ausschüsse des Stadtrates der Stadt Blan-
kenhain wie folgt durch die CDU-Fraktion neu zu besetzten:

Ausschuss Mitglied Stellvertreter
Haupt- und 
Finanzausschuss

Volker Anding Alf Schmutzler

Bauausschuss Georg Pfeiffer Christoph Hagemann
Sozialausschuss Alf Schmutzler Georg Pfeiffer
Ausschuss für Wirtschaft,
Regional- und 
Umweltplanung

Christine Widiger Christoph Hagemann

Beschluss-Nr. 26-05/2018
Neu- und Umbesetzung der Ausschüsse - Rede- und Antragsrecht
Der Stadtrat der Stadt Blankenhain beschließt, dem Antrag von Herrn 
Uwe Güttner auf Mitwirkung im Bauausschuss mit Rede- und Antrags-
recht entsprechend § 18 (6) der Geschäftsordnung für den Stadtrat und 
die Ausschüsse (sowie die Ortsteilräte) der Stadt Blankenhain zuzu-
stimmen.

Beschluss-Nr. 27-05/2018
Berufung in den Vorstand der Stiftung Blankenhain für gesell-
schaftliches Engagement
Der Stadtrat der Stadt Blankenhain beschließt, Herrn Michael Eber-
hardt in den Vorstand der Stiftung Blankenhain für gesellschaftliches 
Engagement zu berufen.

Beschluss-Nr. 28-05/2018
Wahlvorschlag zur Besetzung des Amtes für Schöffen gemäß § 36 
Absatz 1 GVG (Gerichtsverfassungsgesetz), Frau Stephanie Timm
Der Stadtrat der Stadt Blankenhain beschließt, dem Wahlvorschlag zur 
Besetzung des Amtes für Schöffen gemäß § 36 Abs. 1 Gerichtsverfas-
sungsgesetz (GVG), Frau Stephanie Timm zuzustimmen.

Beschluss-Nr. 29-05/2018
Wahlvorschlag zur Besetzung des Amtes für Schöffen gemäß § 36 
Absatz 1 GVG (Gerichtsverfassungsgesetz), Frau Dagmar Schwarze
Der Stadtrat der Stadt Blankenhain beschließt, dem Wahlvorschlag zur 
Besetzung des Amtes für Schöffen gemäß § 36 Abs. 1 Gerichtsverfas-
sungsgesetz (GVG), Frau Dagmar Schwarze zuzustimmen.

Beschluss-Nr. 30-05/2018
Wahlvorschlag zur Besetzung des Amtes für Schöffen gemäß § 36 
Absatz 1 GVG (Gerichtsverfassungsgesetz), Herr Lutz Jacob
Der Stadtrat der Stadt Blankenhain beschließt, dem Wahlvorschlag zur 
Besetzung des Amtes für Schöffen gemäß § 36 Abs. 1 Gerichtsverfas-
sungsgesetz (GVG), Herr Lutz Jacob zuzustimmen.

Beschluss-Nr. 31-05/2018
Wahlvorschlag zur Besetzung des Amtes für Schöffen gemäß § 36 
Absatz 1 GVG (Gerichtsverfassungsgesetz), Frau Annett Weise
Der Stadtrat der Stadt Blankenhain beschließt, dem Wahlvorschlag zur 
Besetzung des Amtes für Schöffen gemäß § 36 Abs. 1 Gerichtsverfas-
sungsgesetz (GVG), Frau Annett Weise zuzustimmen.

Beschluss-Nr. 32-05/2018
Wahlvorschlag zur Besetzung des Amtes für Schöffen gemäß § 36 
Absatz 1 GVG (Gerichtsverfassungsgesetz), Frau Sandra Rose
Der Stadtrat der Stadt Blankenhain beschließt, dem Wahlvorschlag zur 
Besetzung des Amtes für Schöffen gemäß § 36 Abs. 1 Gerichtsverfas-
sungsgesetz (GVG), Frau Sandra Rose zuzustimmen.

Beschluss-Nr. 33-05/2018
Wahlvorschlag zur Besetzung des Amtes für Schöffen gemäß § 36 
Absatz 1 GVG (Gerichtsverfassungsgesetz), Frau Katja Maiwald
Der Stadtrat der Stadt Blankenhain beschließt, dem Wahlvorschlag zur 
Besetzung des Amtes für Schöffen gemäß § 36 Abs. 1 Gerichtsverfas-
sungsgesetz (GVG), Frau Katja Maiwald zuzustimmen.

Beschluss-Nr. 34-05/2018
Wahlvorschlag zur Besetzung des Amtes für Schöffen gemäß § 36 
Absatz 1 GVG (Gerichtsverfassungsgesetz), Herr Tobias Ludwig
Der Stadtrat der Stadt Blankenhain beschließt, dem Wahlvorschlag zur 
Besetzung des Amtes für Schöffen gemäß § 36 Abs. 1 Gerichtsverfas-
sungsgesetz (GVG), Herr Tobias Ludwig zuzustimmen.

Beschluss-Nr. 35-05/2018
Wahlvorschlag zur Besetzung des Amtes für Schöffen gemäß § 36 Ab-
satz 1 GVG (Gerichtsverfassungsgesetz), Herr Heiko Schachtschabel
Der Stadtrat der Stadt Blankenhain beschließt, dem Wahlvorschlag zur 
Besetzung des Amtes für Schöffen gemäß § 36 Abs. 1 Gerichtsverfas-
sungsgesetz (GVG), Herr Heiko Schachtschabel zuzustimmen.

Amtlicher Teil

Öffentliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung Beschlüsse des Stadtrates

Die Veröffentlichung nachfolgender Beschlüsse erfolgt 
vorbehaltlich der Genehmigung der Niederschrift durch 
den Stadtrat

In der Sitzung des Stadtrates der Stadt Blankenhain am 31.05.2018 
wurden nachfolgende Beschlüsse gefasst. Die in öffentlicher Sitzung 
gefassten Beschlüsse liegen zur Einsichtnahme in der Stadtverwaltung 
Blankenhain, Marktstraße 4, 99444 Blankenhain, nach Genehmigung 
der Niederschrift, öffentlich aus.

Blankenhain, 01.06.2018
gez. Kellner
Bürgermeister  (Dienstsiegel)

In öffentlicher Sitzung wurden folgende Beschlüsse gefasst:

Beschluss-Nr.24-05/2018
Genehmigung der Niederschrift der öffentlichen Stadtratssitzung 
vom 08.03.2018
Gemäß § 42 ThürKO sowie § 14 der Geschäftsordnung für die Stadt-
räte und Ausschüsse (sowie Ortsteilräte) der Stadt Blankenhain wird 
die Niederschrift der öffentlichen Stadtratssitzung vom 08.03.2018 ge-
nehmigt.

Schiedsstelle der Stadt Blankenhain
Marktstraße 4, 99444 Blankenhain

Wer schlichtet?
Schiedsfrau, Frau Ursula Luge

Telefon: 036459 40521

Das Schiedsmannswesen
besteht seit über 170 Jahren, ist

- eine vorgerichtliche Schlichtungsorganisation,
- bürgernah,

- unparteiisch,
- kostengünstig,
- zeitsparend.

Geschlichtet werden können u. a.:
- Nachbarschaftsstreitigkeiten,

- Beleidigungen,
- Bedrohungen,

- Sachbeschädigung,
- Hausfriedensbruch.

Dringlicher Hausbesuchsdienst  
und Ärztebereitschaft

für die Stadt Weimar und das Weimarer Land  
Telefon: 116 117

Notfallsprechstunde durch niedergelassene Ärzte im Sophien-
Hufeland-Klinikum:
Montag, Dienstag, Donnerstag 19:00 - 21:00 Uhr
Mittwoch, Freitag 16:00 - 21:00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertage 08:00 - 13:00 Uhr
 und 15:00 - 20:00 Uhr

Hausbesuchsdienst:
Montag, Dienstag, Donnerstag 19:00 - 07:00 Uhr
Mittwoch, Freitag  13:00 - 07:00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertage 07:00 - 07:00 Uhr
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Beschluss-Nr. 45-05/2018
Überplanmäßige Ausgaben der Haushaltstelle 46400.94000.999
Der Stadtrat beschließt die überplanmäßigen Haushaltsmittel in Höhe 
von 448.500,00 € der Haushaltsstelle 46400.94000.999 und die über-
planmäßigen Einnahmen in Höhe von 358.800,00 € der Haushaltstel-
len 46400.36100 (EFRE-Förderung zur Sanierung der Gruppenberei-
che der Kindertageseinrichtung Blankenhain). Die Deckung erfolgt 
durch Umwidmung verbliebener Haushaltsreste der Haushaltstellen 
63000.94020, 67000.96000, 88000.94000 und 63000.95100 aus dem 
Jahr 2017.

Beschluss-Nr. 46-05/2018
Fortschreibung Haushaltssicherungskonzept 2018

1. Der Stadtrat der Stadt Blankenhain beschließt den Entwurf vom 
15.05.2018 der Fortschreibung des Haushaltssicherungskonzeptes 
2018.

2. Der Entwurf vom 15.05.2018 der Fortschreibung des Haushaltssi-
cherungskonzeptes 2018 ist Bestandteil dieses Beschlusses.

Beschluss-Nr. 47-05/2018
Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2018

1. Der Stadtrat der Stadt Blankenhain beschließt die Haushaltssat-
zung für das Haushaltsjahr

2. Die beiliegende Haushaltssatzung ist Bestandteil dieses Beschlusses.

Beschluss-Nr. 48-05/2018
Finanzplan und Investitionsprogramm für die Jahre 2017 bis 2021

1. Der Stadtrat der Stadt Blankenhain beschließt den Finanzplan für 
die Jahre 2017 bis 2021.

2. Der Finanzplan und das zugehörige Investitionsprogramm sind 
Bestandteil dieses Beschlusses.

Beschluss-Nr. 53-05/2018
Finanzielle Mittel zur Erfüllung von Aufgaben in den Ortsteilen 
der Stadt Blankenhain
Der Stadtrat der Stadt Blankenhain beschließt, dass die im Haushalt 
eingestellten Mittel für die Aufgaben in den Ortsteilen als freiwillige 
Leistung durch Ortsteilratsbeschluss nach Genehmigung des Haushalts 
2018 ausgezahlt werden können.

Bekanntmachung Beschlüsse des Stadtrates
Die Veröffentlichung nachfolgender Beschlüsse erfolgt vorbehalt-
lich der Genehmigung der Niederschrift durch den Stadtrat
In der Sitzung des Stadtrates am 05.07.2018 wurden folgende Beschlüs-
se gefasst. Die in öffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse liegen zur 
Einsichtnahme in der Stadtverwaltung Blankenhain, Marktstraße 4, 
99444 Blankenhain, nach Genehmigung der Niederschrift öffentlich 
aus.

Blankenhain, 06.07.2018
gez. Kramer
Bürgermeister   Dienstsiegel

In öffentlicher Sitzung wurden folgende Beschlüsse gefasst:

Beschluss-Nr. 54-07/2018
Genehmigung der Niederschrift der öffentlichen Stadtratssitzung 
vom 31.05.2018
Gemäß § 42 ThürKO sowie § 14 der Geschäftsordnung für die Stadt-
räte und Ausschüsse (sowie Ortsteilräte) der Stadt Blankenhain wird 
die Niederschrift der öffentlichen Stadtratssitzung vom 31.05.2018 ge-
nehmigt.

Beschluss-Nr. 55-07/2018
Neu- und Umbesetzung der Ausschüsse
Der Stadtrat beschließt, die Ausschüsse des Stadtrates der Stadt Blan-
kenhain wie folgt durch die Fraktion DIE LINKE neu zu besetzen:

Ausschuss Mitglied Stellvertreter
Bauausschuss Harry Zimara Uwe Pitschmann
Sozialausschuss Uwe Hölbing Dr. Stefan Wogawa

Mitteilungsanzeige-Nr. 56-07/2018
Vergabe von Aufträgen für den Ausbau des Erdgeschosses im 
Schloss Blankenhain im Rahmen der EFRE-Förderung
Der Stadtrat nimmt die im Sachverhalt aufgeführten erteilten Aufträge 
für die Maßnahme „Ausbau des Erdgeschosses des Schlosses Blanken-
hain im Rahmen der EFRE-Förderung“ zur Kenntnis.

Beschluss-Nr. 36-05/2018
Ergänzungssatzung gemäß § 34 (4) Nr. 3 BauGB i. V. m. § 13 BauGB
Aufstellungsbeschluss Gemarkung Niedersynderstedt
Der Stadtrat der Stadt Blankenhain beschließt:

1. Für das in der Anlage kenntlich gemachte Gebiet soll eine Satzung nach 
§ 34 Abs. 4 Nr. 3 BauGB - Ergänzungssatzung - aufgestellt werden.
Mit der Ergänzungssatzung werden die folgenden allgemeinen 
Planungsziele angestrebt:
- Schaffung von Baurecht für Einfamilienhäuser
- Sicherung einer geordneten städtebaulichen Entwicklung
- Sicherung der ordnungsgemäßen Erschließung
Eine Teilfläche des Flurstückes 108/29 der Flur 3 der Gemarkung 
Niedersynderstedt ist Bestandteil der Ergänzungssatzung.

2. Das Verfahren zur Aufstellung soll gem. § 34 Abs. 6 BauGB als 
vereinfachtes Verfahren nach § 13 BauGB durchgeführt werden.

3. Der Beschluss über die Aufstellung der Ergänzungssatzung ist 
ortsüblich bekannt zu machen.

Beschluss-Nr. 37-05/2018
Ergänzungssatzung gemäß § 34 (4) Nr. 3 BauGB i. V. m. § 13 BauGB
Billigungs und Auslegungsbeschluss Gemarkung Niedersynderstedt

1. Der Entwurf der der Ergänzungssatzung Niedersynderstedt, in 
der Fassung vom April 2018, wird gebilligt und nach § 3 Abs. 2 
(BauGB) öffentlich ausgelegt.

2. Eine Umweltverträglichkeitsprüfung und ein Umweltbericht sind 
nicht erforderlich.

3. Der Entwurf der Ergänzungssatzung Niedersynderstedt (in der 
Fassung vom April 2018) mit Begründung ist nach § 3 Abs. 2 
BauGB auf die Dauer eines Monats öffentlich auszulegen. Die 
nach § 4 Abs.2 BauGB berührten Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange sind von der Auslegung zu benachrichtigen.

4. Der Beschluss ist ortsüblich bekannt zu machen (§ 2 Abs.1 i.V. mit 
§ 2 Abs. 4 BauGB).

Beschluss-Nr. 38-05/2018
1. Satzung zur Änderung der Sanierungssatzung der Stadt Blan-
kenhain für das Sanierungsgebiet „Stadt Blankenhain“
(1) Der Stadtrat der Stadt Blankenhain beschließt den Entwurf vom 
25.04.2018 der 1. Satzung zur Änderung der Sanierungssatzung der 
Stadt Blankenhain für das Sanierungsgebiet „Stadt Blankenhain“ als 
Satzung.
(2) Der vorliegende Entwurf vom 25.04.2018 der 1. Satzung zur Ände-
rung der Sanierungssatzung der Stadt Blankenhain für das Sanierungs-
gebiet „Stadt Blankenhain“ ist Bestandteil dieses Beschlusses und wird 
der Sitzungsniederschrift als Anlage beigefügt.

Beschluss-Nr. 39-05/2018
Durchführungsvertrag zum Ausbau öffentlicher und nicht öffent-
licher Verkehrsflächen der Firma Hertig Recycling GmbH & Co. 
KG in der Gemarkung Meckfeld
Der Stadtrat beschließt den Abschluss des Durchführungsvertrages zum 
Ausbau öffentlicher und nicht öffentlicher Verkehrsflächen mit der Fir-
ma Hertig Recycling GmbH & Co. KG in der Gemarkung Meckfeld. .
Der Durchführungsvertrag ist Bestandteil dieses Beschlusses.

Mitteilungsanzeige-Nr. 40-05/2018
Übersicht über die durchgeführte Umstellung der Straßenbeleuch-
tung auf LED-Technik
in der Stadt Blankenhain und deren Ortsteilen
Der Stadtrat nimmt die im Sachverhalt aufgeführten Umstellungen der 
Straßenbeleuchtung in der Stadt Blankenhain sowie deren Ortsteile zur 
Kenntnis.
Die beigefügte Aufstellung der einzelnen Leuchtpunkte ist Bestandteil 
dieser Mitteilungsanzeige.

Mitteilungsanzeige-Nr. 41-05/2018
Auftragsvergabe zur Beseitigung von Hochwasser- und Unwetter-
schäden
Der Stadtrat nimmt die im Sachverhalt aufgeführten erteilten Aufträge für 
die Beseitigung von Unwetterschäden aus dem Jahr 2017 zur Kenntnis.

Mitteilungsanzeige-Nr. 42-05/2018
Sachbericht Jugendclub Blankenhain
Der Stadtrat nimmt den als Anlage beigefügten Sachbericht des Ju-
gendclubs Blankenhain vom 30.01.2018 zur Kenntnis.

Mitteilungsanzeige-Nr. 43-05/2018
Jahresrechnung 2017 der Stadt Blankenhain
Der Stadtrat der Stadt Blankenhain nimmt die Jahresrechnung des 
Haushaltsjahres 2017 zur Kenntnis.
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Bekanntmachung Beschlüsse 
des Haupt- und Finanzausschusses
Die Veröffentlichung nachfolgender Beschlüsse erfolgt vorbehalt-
lich der Genehmigung der Niederschrift durch den Haupt- und 
Finanzausschuss
In der Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses am 15.05.2018 wur-
den folgende Beschlüsse gefasst. Die in öffentlicher Sitzung gefassten 
Beschlüsse liegen zur Einsichtnahme in der Stadtverwaltung Blanken-
hain, Marktstraße 4, 99444 Blankenhain, nach Genehmigung der Nie-
derschrift öffentlich aus.
Blankenhain, 25.05.2018
gez. Kellner
Bürgermeister

In der öffentlichen Sitzung wurden folgende Beschlüsse gefasst:
Genehmigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des 
Haupt- und Finanzausschusses vom 22.02.2018
Gemäß § 42 ThürKO sowie § 14 der Geschäftsordnung für die Stadträ-
te und Ausschüsse (sowie Ortsteilräte) der Stadt Blankenhain wird die 
Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Haupt- und Finanzausschus-
ses vom 22.02.2018 genehmigt.

Beschluss-Nr. HFA 04-05/2018
Vergabe eines Miet- und Wartungsvertrages für ein A 3 Farbmulti-
funktionssystem sowie 18 Arbeitsplatzdrucker
Der Haupt- und Finanzausschuss beschließt die Vergabe des Miet- und 
Wartungsvertrages für ein Farbmultifunktionssystem sowie 18 Arbeits-
platzdrucker an die Firma LV Kopier- Mietservice GmbH, Juri-Gaga-
rin-Ring 37, 99084 Erfurt, in Höhe von 552,50 €/Monat zzgl. Mwst, 
sowie optional Broschürenmodul von zzgl. 38,90 €/Monat zzgl. Mwst. 
mit einer Laufzeit von 36 Monaten, beginnend ab 01.06.2018.

Mitteilungsanzeige-Nr. HFA 05-05/2018
Auftragserweiterung Erstellung eines Sturzflutkonzeptes für den 
Ortsteil Thangelstedt
Der Haupt- und Finanzausschuss nimmt die Mitteilung zur Auftrags-
erweiterung Erstellung eines Sturzflutkonzeptes für den Ortsteil Than-
gelstedt zur Kenntnis.
In der Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses am 21.06.2018 wur-
den folgende Beschlüsse gefasst. Die in öffentlicher Sitzung gefassten 
Beschlüsse liegen zur Einsichtnahme in der Stadtverwaltung Blanken-
hain, Marktstraße 4, 99444 Blankenhain, nach Genehmigung der Nie-
derschrift öffentlich aus.
Blankenhain, 29.06.2018
gez. Kellner
Bürgermeister

In der öffentlichen Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses 
vom 21.06.2018 wurden folgende Beschlüsse gefasst:
Genehmigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des 
Haupt- und Finanzausschusses vom 15.05.2018
Gemäß § 42 ThürKO sowie § 14 der Geschäftsordnung für die Stadträ-
te und Ausschüsse (sowie Ortsteilräte) der Stadt Blankenhain wird die 
Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Haupt- und Finanzausschus-
ses vom 15.05.2018 genehmigt.

Beschluss-Nr. HFA 06-06/2018
Überplanmäßige Ausgabe der HH-Stelle 13000.93510 für Anschaf-
fung Funktechnik FFW Blankenhain
Der Haupt- und Finanzausschuss beschließt die überplanmäßige 
Ausgabe für die Beschaffung Digitalfunk für die Freiwilligen Feu-
erwehr Blankenhain in Höhe von 6.000,00 € in der Haushaltsstelle 
13000.93510 in Höhe und die Deckung durch Mittel aus der Haushalts-
stelle 13000.36100 für das Jahr 2018.
Blankenhain, 29.06.2018
gez. Kellner
Bürgermeister

Bekanntmachung Beschlüsse des Bauausschusses
Die Veröffentlichung nachfolgender Beschlüsse erfolgt vorbehalt-
lich der Genehmigung der Niederschrift durch den Bauausschusses
In der Sitzung des Bauausschusses am 08.05.2018 wurden folgende 
Beschlüsse gefasst. Die in öffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse 
liegen zur Einsichtnahme in der Stadtverwaltung Blankenhain, Markt-
straße 4, 99444 Blankenhain, nach Genehmigung der Niederschrift öf-
fentlich aus.
Blankenhain, 25.05.2018
gez. Kellner
Bürgermeister

Mitteilungsanzeige-Nr. 57-07/2018
Aufhebung der Ausschreibung zum Bauvorhaben 2015GZ0047 
Verbesserung Gewässerstruktur + Hochwasserschutz in Schwarza
Der Stadtrat nimmt die Aufhebung der Baumaßnahme 2015GZ0047 
Verbesserung Gewässerstruktur + Hochwasserschutz in Schwarza zur 
Kenntnis.

Mitteilungsanzeige-Nr. 58-07/2018
Aufhebung des Beschlusses Nr. 35-06/2017 - Überplanmäßige Aus-
gabe der HH-Stelle 63000.94000.016 Straßenbau Saalborn
Der Stadtrat nimmt die Aufhebung des Beschlusses Nr. 35-06/2017 - 
Überplanmäßige Ausgabe der HH-Stelle 63000.94000.016 zur Kenntnis.

Beschluss-Nr. 59-07/2018
Überplanmäßige Ausgaben der HH-Stelle 77100.93500 zum Kauf 
einer neuen Straßenkehrmaschine
Der Stadtrat beschließt, die Deckung der überplanmäßigen Ausgaben 
der HH-Stelle 77100.93500 für die Anschaffung einer Kompaktkehr-
maschine zur Absicherung der kommunalen Pflichtaufgabe der Straßen-
reinigung über die HH-Stellen 63000.95280.001 und 63000.95100.002 
vorzunehmen.

Beschluss-Nr. 60-07/2018
Aufhebung Beschluss-Nr. 11-03/2009 vom 19.03.2009 - Vereinba-
rung zwischen dem (WZV)
Wasserversorgungszweckverband Weimar und der Stadt Blankenhain 
zur Nutzung der im Verteilungsnetz des WZV installierten Hydran-
ten zur Löschwasserentnahme sowie deren notwendige, turnusmäßige 
Überprüfung und Wartung durch die Freiwillige Feuerwehr der Stadt 
Blankenhain
Der Stadtrat beschließt die Aufhebung des Beschlusses Nr. 11-03/2009 
vom 19.03.2009 - Vereinbarung zwischen dem (WZV) Wasserversor-
gungszweckverband Weimar und der Stadt Blankenhain zur Nutzung 
der im Verteilungsnetz des WZV installierten Hydranten zur Löschwas-
serentnahme sowie deren notwendige, turnusmäßige Überprüfung und 
Wartung durch die Freiwillige Feuerwehr der Stadt Blankenhain

Beschluss-Nr. 61-07/2018
Vergabe Auftrag Reparatur Dach Feuerwehrgerätehaus Bankenhain
Der Stadtrat der Stadt Blankenhain beschließt die Vergabe des Auftra-
ges Reparatur Dach Feuerwehr Blankenhain in der vorläufigen Haus-
haltsführung 2018 an die Firma Dachdeckermeister Graul, Käthe-Koll-
witz-Straße 2, 99444 Blankenhain, in Höhe von 33.911,05 € brutto.

Mitteilungsanzeige-Nr. 64-07/2018
Genehmigung der Fortschreibung des Haushaltssicherungskon-
zeptes der Stadt Blankenhain für das Haushaltsjahr 2018 (Be-
schluss des Stadtrates Nr.: 46-05/2018 vom 31.05.2018)
Der Stadtrat der Stadt Blankenhain nimmt die Genehmigung der Kom-
munalaufsicht des Landratsamtes Weimarer Land vom 26.06.2018 der 
Fortschreibung des Haushaltssicherungskonzeptes der Stadt Blanken-
hain für das Haushaltsjahr 2018 (Beschluss des Stadtrates Nr.: 46-
05/2018 vom 31.05.2018) zur Kenntnis.
Die Genehmigung der Fortschreibung des Haushaltssicherungskonzep-
tes der Stadt Blankenhain für das Haushaltsjahr 2018 vom 26.06.2018 
ist Bestandteil dieser Mitteilungsanzeige.

Mitteilungsanzeige-Nr. 65-07/2018
Bescheid des Thüringer Landesverwaltungsamtes über die Gewäh-
rung einer Bedarfszuweisung für das Haushaltsjahr 2018
Der Stadtrat der Stadt Blankenhain nimmt den Bescheid des Thüringer 
Landesverwaltungs-amtes vom 28.06.2018 über die Gewährung einer 
Bedarfszuweisung für das Haushaltsjahr 2018 zur Kenntnis.
Der Bescheid des Thüringer Landesverwaltungsamtes vom 28.06.2018 
über die Gewährung einer Bedarfszuweisung für das Haushaltsjahr 
2018 ist Bestandteil dieser Mitteilungsanzeige.

Mitteilungsanzeige-Nr. 66-07/2018
Eingangsbestätigung und Würdigung der Haushaltssatzung der 
Stadt Blankenhain für das Haushaltsjahr 2018 nebst Haushalts-
plan und Finanzplan 2017 - 2021
Der Stadtrat der Stadt Blankenhain nimmt die Eingangsbestätigung 
und Würdigung der Haushaltssatzung der Stadt Blankenhain für das 
Jahr 2018 nebst Haushaltsplan und Finanzplan 2017 - 2021 mit Sch-
reiben der Kommunalaufsicht des Landratsamtes Weimarer Land vom 
03.07.2018 zur Kenntnis.
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Beschluss- und Genehmigungsvermerk

1. Der Stadtrat der Stadt Blankenhain hat in seiner Sitzung vom 
31.05.2018 mit Beschluss-Nr. 47-05/2018 die Haushaltssatzung 
der Stadt Blankenhain 2018 mehrheitlich beschlossen.

2. Die Kommunalaufsicht des Landratsamtes Weimarer Land als 
Rechtsaufsichtsbehörde hat mit Schreiben vom 03.07.2018 den 
Eingang der Haushaltssatzung der Stadt Blankenhain 2018 be-
stätigt - Az: I/2/Vi-092.51----.1008.001/18. Einer vorfristigen 
Bekanntmachung nach § 57 Abs. 3 S. 2 i. V. m. § 21 Abs. 3 S. 3 
ThürKO wurde zugestimmt.

Auslegungshinweis
Die Haushaltssatzung und der Haushaltsplan der Stadt Blankenhain 
2018 liegen gemäß § 57 Abs. 3 ThürKO bis zur Entlastung und Be-
schlussfassung über die Jahresrechnung dieses Haushaltsjahres nach § 
80 Abs. 3 Satz 1 ThürKO zur Einsichtnahme in der Stadtverwaltung 
Blankenhain, Kämmerei, Zimmer-Nr. 217, Marktstraße 4, 99444 Blan-
kenhain, öffentlich aus und können während der üblichen Dienststun-
den eingesehen werden.

Blankenhain, 03.07.2018
Stadt Blankenhain
gez. Kramer
Bürgermeister  (Dienstsiegel)

Genehmigung der Fortschreibung 
des Haushaltssicherungskonzeptes

Genehmigung der Fortschreibung des Haushaltssiche-
rungskonzeptes der Stadt Blankenhain für das Haushalts-
jahr 2018

Beschluss- und Genehmigungsvermerk

1. Der Stadtrat der Stadt Blankenhain hat in seiner Sitzung vom 
31.05.2018 mit Beschluss-Nr. 46-05/2018 die Fortschreibung 
des Haushaltssicherungskonzeptes der Stadt Blankenhain für das 
Haushaltsjahr 2018 einstimmig beschlossen.

2. Die Kommunalaufsicht des Landratsamtes Weimarer Land als 
Rechtsaufsichtsbehörde hat mit Schreiben vom 26.06.2018 die 
Fortschreibung des Haushaltssicherungskonzeptes der Stadt 
Blankenhain für das Haushaltsjahr 2018 - Az: I/2/Vi-092.51---
.1008.002/18 - genehmigt.

Die genehmigte Fortschreibung des Haushaltssicherungskonzeptes der 
Stadt Blankenhain 2018 liegt gemäß § 53 a Abs. 4 ThürKO bis zum 
Ende des Konsolidierungszeitraumes zur Einsichtnahme in der Stadt-
verwaltung Blankenhain, Kämmerei, Zimmer-Nr. 217, Marktstraße 
4, 99444 Blankenhain, öffentlich aus und kann während der üblichen 
Dienststunden eingesehen werden.

Blankenhain, 02.07.2018
gez. Kramer
Bürgermeister   (Dienstsiegel)

In öffentlicher Sitzung wurden folgende Beschlüsse gefasst:

Genehmigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Bau-
ausschusses vom 20.02.2018
Gemäß § 42 ThürKO sowie § 14 der Geschäftsordnung für die Stadt-
räte und Ausschüsse (sowie Ortsteilräte) der Stadt Blankenhain wird 
die Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Bauausschusses vom 
20.02.2018 genehmigt.
In der Sitzung des Bauausschusses am 19.06.2018 wurden folgende 
Beschlüsse gefasst. Die in öffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse 
liegen zur Einsichtnahme in der Stadtverwaltung Blankenhain, Markt-
straße 4, 99444 Blankenhain, nach Genehmigung der Niederschrift öf-
fentlich aus.

Blankenhain, 29.06.2018
gez. Kellner
Bürgermeister

In öffentlicher Sitzung des Bauausschusses am 19.06.2018 
wurden folgende Beschlüsse gefasst:
Genehmigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Bau-
ausschusses vom 08.05.2018
Gemäß § 42 ThürKO sowie § 14 der Geschäftsordnung für die Stadt-
räte und Ausschüsse (sowie Ortsteilräte) der Stadt Blankenhain wird 
die Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Bauausschusses vom 
08.05.2018 genehmigt.

Blankenhain, 29.06.2018
gez. Kellner
Bürgermeister

Haushaltssatzung der Stadt Blankenhain 
für das Haushaltsjahr 2018

Aufgrund der §§ 19 (1) und 55 der Thüringer Gemeinde- und Land-
kreisordnung (Thüringer Kommunalordnung – ThürKO) erlässt die 
Stadt Blankenhain folgende Haushaltssatzung:

§ 1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2018 
wird hiermit festgesetzt, er schließt im

Verwaltungshaushalt
in den Einnahmen und
Ausgaben mit 10.195.400 €

und im Vermögenshaushalt
in den Einnahmen und
Ausgaben mit 3.179.700 €

ab.

§ 2
Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsfördermaßnahmen 
sind nicht vorgesehen.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden nicht 
festgesetzt.

§ 4
Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemeindesteuern wer-
den wie folgt festgesetzt:

1. Grundsteuer
a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (A) 316 v. H
b) für die Grundstücke (B) 421 v. H.
2. Gewerbesteuer 401 v .H.

§ 5
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von 
Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf 1.690.000 € festgesetzt.

§ 6
Nach dem Haushaltssicherungskonzept ist der Haushaltsausgleich im 
Jahre 2019 wieder hergestellt. Die im Haushaltssicherungskonzept 
enthaltenen Konsolidierungsmaßnahmen sind bei der Ausführung des 
Haushaltsplanes umzusetzen.

§ 7
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2018 in Kraft.
Blankenhain, 03.07.2018

Stadt Blankenhain
gez. Kramer
Bürgermeister  (Dienstsiegel)
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Verabschiedung des Bürgermeisters Herrn Klaus-Dieter Kellner
Man sieht es ihm zwar nicht an, aber am 13.06.2018 wurde der Bürgermeister der Stadt Blankenhain Herr 
Klaus-Dieter Kellner in den wohlverdienten Ruhestand verabschiedet. Nach 12 Jahren Amtszeit durfte er 
aus Altersgründen nicht wieder für das Amt des Bürgermeisters kandidieren.

Der Schlosssaal war an diesem Tage bis auf den letzten Platz gefüllt. Sowohl der Landesvorsitzende  der 
CDU Thüringen und MDL, Herrn Mike Mohring, Herr Landrat Münchberg, der Geschäftsführer des Ge-
meinde- und Städtebundes Thüringen, Herrn Rusch, Geschäftsführer und Vertreter städtischer Unterneh-
men, Vertreter der Agrargenossenschaften und der Kirche, Bürgermeister und Vertreter befreundeter Städte 

und Gemeinden, Frau Totzauer und Herr Haubold von der Kommunalaufsicht sowie Vertreter der Sparkasse Mittelthüringen, der VR Bank, 
der TEAG, des Wasserversorgungszweckverbandes, des Zweckverbandes Jenawasser, von jenawohnen, des Forstamtes Bad Berka und der 
Presse, Stadtratsmitglieder und Ortsteilbürgermeister der Stadt Blankenhain als auch alle Kolleginnen und Kollegen der Stadtverwaltung, der 
Feuerwehren, Vertreter unser Kindergärten - insbesondere den Kindergarten Keßlar mit den hier anwesenden Kindern konnten begrüßt werden.

In seiner Rede führte Jens Kramer aus, dass Klaus-Dieter Kellner vor 12 Jahren 
eine schier unlösbare Aufgabe übernommen hat. Unsere Stadt gehörte zu Be-
ginn seiner Amtszeit zu den höchstverschuldeten Gemeinden in Thüringen. Der 
Schuldenberg war mit 75 Millionen Euro unfassbar hoch und die zu bewälti-
genden Probleme nahezu unendlich. 

Es galt sogenannte Altlasten zu bereinigen, städtische Gesellschaften aufzulö-
sen und deren Verluste und Schulden in den Haushalt zu integrieren und was 
sicherlich zu den schwierigsten Aufgaben gehörte: Die Beitreibung von Stra-
ßenausbaubeiträgen für längst abgeschlossene Maßnahmen zu vollziehen.  

Das Ansehen unserer Stadt war, nach 6-jähriger Beauftragung und den bereits 
benannten Problemen, über die Kreisgrenzen hinaus nicht mehr vorhanden. 
Unserer Stadt ging es nicht nur materiell schlecht, es fehlte an Zuspruch, an 
Respekt oder im geringsten Falle auch an Verständnis.

Mitte seiner ersten Legislatur war noch nicht klar, was auf unsere Stadt noch an Altforderungen zukommen würde. So wurde eine Forderung 
eines Insolvenzverwalters für die Planung der Kläranlage i. H. v. 15 Mio. € aufgemacht. Weitere Forderungen aus unterschiedlichen Richtungen 
sollten folgen und das nach einem erfolgreichen Jahr 2007, indem unsere Stadt erstmals Überschüsse im Haushalt erwirtschaftet hat.

Herr Kellner hat sich stets für alle Belange unserer Stadt engagiert und eingesetzt. erinnert wird in diesem Zusammenhang an unser schönes 
Freibad. Es ist nicht selbstverständlich für eine Stadt mit diesem Schuldenberg ein Freibad jedes Jahr zu öffnen oder diese Aufgabe grundsätz-
lich noch auszuüben. Dutzende Gemeinden in Thüringen mussten ihre Bäder aus diesem Grund schließen und das meist für immer. Selbst bei 
marginalen Problemen für dieses Bad auch bei den oberen Behörden und Ministerien in Thüringen hat sich Klaus-Dieter Kellner stark gemacht 
und für dieses Bad gekämpft.  

Dennoch musste er sich in seiner Amtszeit noch viel größeren Problemen stellen. In den Jahren 2013 und 2017 wurden unsere Stadt und viele 
unserer Ortsteile von schweren Unwettern heimgesucht. Große Teile unserer Ortsteile, aber auch unsere Stadt standen unter Wasser, manche 
sogar mehrmals in diesen Jahren. 

Mit großer Unterstützung unseres Landrates, mit seiner Überzeugungskraft, seinem Fleiß, aber vor allem mit seiner Zähigkeit und Ausdauer, 
konnten bis heute über 5 Mio. € in unseren Ortsteilen und unserer Stadt für präventive Maßnahmen im Rahmen des Hochwasserschutzes inves-
tiert werden und dass, ohne die Menschen hier vor Ort finanziell zu belasten oder die Schulden unserer Stadt weiter zu erhöhen.

Das waren nur ein paar ausgewählte Sachverhalte, die sein Wirken in unserer Stadt sicherlich nur am Rande widerspiegeln. 

Wir haben es unter der Leitung von Klaus-Dieter Kellner geschafft, den Schuldenberg unserer Stadt auf heute ca. 15 Mio. € abzubauen.  

Er hat in seinem Amt stets mehr gesehen als die Aufgabe des Verwaltens. Ihm ging es bei seinem Handeln stets auch darum Neues zu gestal-
ten. Ein Bürgermeister hat es dabei nicht leicht und seine Stellung ist oft sehr wechselhaft. Läuft etwas gut hat man viele Gleichgesinnte und 
Verbündete. Geht etwas schief, wird es meist sehr einsam um ihn.

Trotzdem gilt es immer, den Bürgerinnen und Bürgern das Gefühl zu geben, hier in unserer Stadt, richtig aufgehoben zu sein. Das große ehren-
amtliche Engagement, insbesondere in unseren Ortsteilen, zeigt, dass er das geschafft hat.

Seine Bürgermeisterarbeit war in den meisten Fällen erfolgreich und erfüllend zugleich. Unsere Stadt hat in dieser Zeit wieder viel Zuspruch, 
Respekt und vor allem an Verständnis gewonnen. Blankenhain ist wieder eine Stadt geworden, die nach außen Selbstbewusstsein ausstrahlt 
und sich nicht mehr verstecken muss. Die Verwaltung wird wieder um Rat gefragt und Besucher unserer Stadt hinterlassen sehr viel positives 
Feedback.

Um es einmal fußballerisch zu formulieren: Wir danken Klaus-Dieter Kellner für den Abstieg aus der ersten Schuldenliga und für alles, was er 
für unsere Stadt bewegen konnte. Die Früchte werden wir erst Jahre später ernten können, doch den Baum dafür hat er gepflanzt.

Das gesamte Team der Stadtverwaltung Blankenhain wünscht Herrn Klaus-Dieter Kellner alles erdenklich Gute, 
viel Gesundheit und Freude am „Rentnerleben“. Bewahren Sie sich Ihre Gelassenheit, Lebensfreude und auch 
den Mut Dinge, zu bewegen!
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Stellenausschreibung Bautechniker/in
In der Stadt Blankenhain ist zum 01.10.2018 die Stelle einer/s Be-
schäftigen im Bauamt/Bauhof als Teilzeitstelle mit 20 Stunden pro 
Woche zu besetzen. Die Stelle ist auf zwei Jahre befristet und die 
Vergütung erfolgt mit Entgeltgruppe 5 nach TVöD. Die Probezeit 
beträgt 6 Monate.
Der Bewerber sollte vorzugsweise Bautechniker im Fachbereich 
Tiefbau, Stadtplaner oder Diplomingenieur für Landschaftsarchitek-
tur, möglichst im Fachbereich Objekt- und Freiraumplanung sein.

Unsere Erwartungen:
- Erfolgreich abgeschlossene Ausbildung in einer der genannten 

Fachrichtungen
- Einschlägige Kenntnisse in der Vergabeordnung und HOAI
- Erfahrung mit der Erstellung von Leistungsverzeichnissen mit 

vorheriger Mengen- und Massenermittlung und der Rechnungs- 
und Aufmaßprüfung

- Führerschein Klasse: B
- Aktive Bereitschaft zur Fort- und Weiterbildung

Wir bieten Ihnen:
- ein interessantes und anspruchsvolles Aufgabengebiet

flexible Arbeitszeitgestaltung
Mitarbeit in einem engagierten Team
die üblichen Sozialleistungen im öffentlichen Dienst

Schwerbehinderte Bewerber/innen (bitte Nachweis beifügen) wer-
den bei gleicher Eignung und Befähigung bevorzugt berücksichtigt.
Senden Sie Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen bis spätes-
tens 31.08.2018 als pdf-Datei an stadt@blankenhain.de oder auf 
dem Postweg an:

Stadtverwaltung Blankenhain
Marktstraße 4
99444 Blankenhain

Aus verwaltungstechnischen Gründen erfolgt keine Eingangsbestä-
tigung.
Bitte reichen Sie die Bewerbungsunterlagen nur in Kopie ein, da die-
se nach Abschluss des Auswahlverfahrens nicht zurückgesandt wer-
den. Ihre Unterlagen werden danach datenschutzrechtlich vernichtet. 
Durch die Bewerbung entstehende Kosten werden nicht erstattet.

Blankenhain, 03.07.2018
gez. Jens Kramer
Bürgermeister

Stellenausschreibung Kommunalarbeiter/in 
im Bauhof
In der Stadt Blankenhain ist zum 01.09.2018 die Stelle eines/r Be-
schäftigen im Bauhof als Vollzeitstelle zu besetzen. Die Stelle ist un-
befristet und die Vergütung erfolgt mit Entgeltgruppe 4 nach TVöD. 
Die Probezeit beträgt 6 Monate.

Ihr Aufgabengebiet:
- Pflege der öffentlichen Grünflächen und –anlagen, einschließlich 

Baumpflege
- Unterhaltung und Instandsetzung der gemeindlichen Straßen und 

Wege
- Durchführung Winterdienst
- Wartung und Pflege von Fahrzeugen, Maschinen und Geräten
- Unterstützung bei sämtlichen Bauhoftätigkeiten und Unterhal-

tungsarbeiten im Freibad
- technische Arbeiten im Bereich der Feuerwehr

Unsere Erwartungen:
- abgeschlossene Berufsausbildung in einem handwerklichen Beruf
- Führerschein Klasse: B, C, L
- technisches Verständnis für das Bedienen von Maschinen
- vielseitiges handwerkliches, selbständiges und eigenverantwort-

liches Arbeiten, Einsatzbereitschaft, Teamfähigkeit, Flexibilität 
und Belastbarkeit

- Bereitschaft zu Winterdienst und Rufbereitschaft
- Befähigung zum Bedienen und Führen von Baugeräten, Fahrzeu-

gen (Bagger, Radlader etc.) und sonstigen technischen Geräten 
(Motorsägen, Freischneider etc.)

Stellenausschreibung Kämmerin/Kämmerer
In der Stadt Blankenhain ist zum 01.10.2018 die Stelle einer/s Käm-
merin/Kämmerers als Vollzeitstelle zu besetzen. Die Stelle ist un-
befristet. Die Probezeit beträgt 6 Monate. Die/der Kämmerin/er ist 
gleichzeitig als Verwaltungsleiterin/er tätig.

Ihr Aufgabengebiet:
- organisatorische, fachliche und personelle Leitung der gesamten 

Verwaltung inkl. der zugehörigen Sachgebiete Allgemeine Ver-
waltung/Kindergärten; Sicherheit/Ordnung/ Feuerschutz; Stadt-
kasse, Bauamt/Liegenschaften und Bauamt/Bauhof

- Haushaltsplanung, Haushaltsvollzug, -überwachung inkl. Bud-
getierung, Kosten- und Leistungsrechnung

- Jahresabschluss
- Vorbereitung und Begleitung der örtlichen und überörtlichen 

Prüfungen
- Vermögens- und Schuldenmanagement
- Kassenaufsicht
- Kalkulation von Gebühren und Beiträgen
- Vorbereitung und Mitwirkung finanzieller Grundsatzentschei-

dungen
- Finanzstatistiken
- Gremienarbeit (Stadtrats- und Ausschusssitzungen)

Persönliche Voraussetzungen:
- zielorientierte, verantwortungsbewusste und strategische Füh-

rungspersönlichkeit
- Delegations- und Organisationsfähigkeit sowie eine analytische 

Denkweise
- Kommunikationsgeschick, Konflikt- und Kritikfähigkeit, Durch-

setzungsfähigkeit sowie
Motivationsfähigkeit

- Teamfähigkeit, Flexibilität und selbständiges Arbeiten
- sehr gute EDV-Kenntnisse

Erforderliche Qualifikation:
erfolgreiche Ausbildung zum Verwaltungsfachwirt (FL II) oder ein 
abgeschlossenes Hochschulstudium oder die Laufbahnbefähigung 
für den gehobenen oder höheren allgemeinen Verwaltungsdienst und 
eine mindestens einjährige Berufserfahrung im öffentlichen Rech-
nungs- und Haushaltswesen oder in entsprechenden Funktionen ei-
nes Unternehmens in einer Rechtsform des privaten Rechts

Was bieten wir Ihnen?

- Führungsposition in einem vielseitigen anspruchsvollen Aufga-
bengebiet

- gutes Arbeitsklima in einem motivierten Team
- gleitende Arbeitszeiten und 30 Tage Urlaub
- betriebliche Altersfürsorge und vermögenswirksame Leistungen
- Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten

Die Eingruppierung erfolgt bei Erfüllen der tarifrechtlichen, fach-
lichen und persönlichen Voraussetzungen bis Entgeltgruppe 12 
TVöD. Der Dienstposten ist mit Besoldungsgruppe A 11 ThürBesG 
bewertet.
Schwerbehinderte Bewerber werden nach Maßgabe des SGB IX bei 
gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung bevorzugt be-
rücksichtigt. Ein entsprechender Nachweis der Schwerbehinderung 
bzw. Gleichstellung ist den Bewerbungsunterlagen beizufügen.
Senden Sie Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen bis spätes-
tens 31.08.2018 als PDF-Datei

per E-Mail: stadt@blankenhain.de
oder auf dem Postweg: Stadtverwaltung Blankenhain

Marktstraße 4
99444 Blankenhain

Aus verwaltungstechnischen Gründen erfolgt keine Eingangsbestä-
tigung.
Bitte reichen Sie die Bewerbungsunterlagen nur in Kopie ein, da die-
se nach Abschluss des Auswahlverfahrens nicht zurückgesandt wer-
den. Ihre Unterlagen werden danach datenschutzrechtlich vernichtet. 
Durch die Bewerbung entstehende Kosten werden nicht erstattet.

Blankenhain, 03.07.2018
gez. Jens Kramer
Bürgermeister
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Bekanntmachung über die öffentliche Auslegung

des Entwurfs der Ergänzungssatzung gemäß § 34 Abs. 4 
Satz 1 Nr. 3 BauGB im OT Niedersynderstedt
Verfahren gemäß § 3 (2) BauGB
Der Stadtrat der Stadt Blankenhain hat am 31.05.2018 in öffentlicher 
Sitzung den Entwurf der Ergänzungssatzung Niedersynderstedt gebil-
ligt und beschlossen, diesen nach § 3 Abs. 2 (BauGB) öffentlich aus-
zulegen. Für den Planbereich ist der Satzungsentwurf vom April 2018 
maßgebend (Planzeichnung, Begründung).
Planauszug:

Planauszug, Entwurf Stand April 2018; ohne Maßstab

Anlass der Planung:
Für das in der Anlage kenntlich gemachte Gebiet soll eine Satzung nach 
§ 34 Abs. 4 Nr. 3 BauGB – Ergänzungssatzung – aufgestellt werden. 
Mit der Ergänzungssatzung werden die folgenden allgemeinen Pla-
nungsziele angestrebt:
•	 Schaffung von Baurecht für Einfamilienhäuser
•	 Sicherung einer geordneten städtebaulichen Entwicklung
•	 Sicherung der ordnungsgemäßen Erschließung
Eine Teilfläche des Flurstückes 108/29 der Flur 3 der Gemarkung Nie-
dersynderstedt ist Bestandteil der Ergänzungssatzung.
Ziel der Planung ist die Schaffung von Bauflächen zur Errichtung von 
Wohngebäuden als Ortsabrundung und unter Ausnutzung einer vorhan-
denen Erschließungsstraße.
Die städtebauliche Einordnung der geplanten Baumaßnahmen orien-
tiert sich an der bestehenden benachbarten und der gegenüberliegenden 
Bebauung mit dem Ziel einer einheitlichen Ortsgestaltung.
Beteiligung der Öffentlichkeit:
Der Entwurf der Ergänzungssatzung Niedersynderstedt mit Begrün-
dung und naturschutzrechtlichem Ausgleich, in der Fassung vom April 
2018, wird gemäß § 3 (2) BauGB

vom 23.07.2018 bis einschließlich 24.08.2018
in der Stadtverwaltung Blankenhain Marktstraße 4, 99444 Blankenhain 
in den Räumen des Bauamtes während der Öffnungszeiten

Montag von 08:00 – 12:00 Uhr u. 13:00 – 16:00 Uhr
Dienstag von 08:00 – 12:00 Uhr u. 13:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag von 08:00 – 12:00 Uhr u. 13:00 – 16:00 Uhr
Freitag von 08:00 – 12:00 Uhr
zu jedermanns Einsicht aus.
Zusätzlich sind die Unterlagen auf der Website der Stadt Blankenhain 
abrufbar: http://www.blankenhain.de/bereiche/verwaltungstadtrat/be-
kanntmachungen.html
Während der Auslegungsfrist können von jedermann Anregungen zum 
Entwurf schriftlich oder zur Niederschrift vorgebracht werden. Nicht 
fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschluss-
fassung über den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben. Ein Antrag 
nach § 47 der Verwaltungsgerichtsordnung ist unzulässig, soweit mit 
ihm Einwendungen geltend gemacht werden, die vom Antragsteller im 
Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet geltend gemacht wurden, 
aber hätten geltend gemacht werden können.
Beteiligung der Träger öffentlicher Belange:
Die berührten Träger öffentlicher Belange werden angeschrieben und 
erhalten innerhalb einer angemessenen Frist die Möglichkeit zur Abga-
be einer Stellungnahme (gemäß § 4 (2) BauGB).
Eine Umweltverträglichkeitsprüfung und ein Umweltbericht sind nicht 
erforderlich.

Blankenhain
Bürgermeister

- da insbesondere der Winterdienst eine schnelle Verfügbarkeit er-
fordert, sollte der Wohnsitz in der Gemeinde liegen

- Bereitschaft zur Fort- und Weiterbildung

Senden Sie Ihre aussagefähige Bewerbungsunterlagen bis spätes-
tens 10.08.2018 als pdf-Datei an stadt@blankenhain.de oder auf 
dem Postweg an:
 Stadtverwaltung Blankenhain
 Allgemeine Verwaltung/Kindergärten
 Marktstraße 4
 99444 Blankenhain
Aus verwaltungstechnischen Gründen erfolgt keine Eingangsbestä-
tigung.
Bitte reichen Sie die Bewerbungsunterlagen nur in Kopie ein, da die-
se nach Abschluss des Auswahlverfahrens nicht zurückgesandt wer-
den. Ihre Unterlagen werden danach datenschutzrechtlich vernichtet. 
Durch die Bewerbung entstehende Kosten werden nicht erstattet.

Blankenhain, 04.07.2018
gez. Jens Kramer
Bürgermeister

Bekanntmachung der Stadt Blankenhain

Aufstellung einer Ergänzungssatzung gemäß § 34 (4) Nr. 3 
BauGB i.v.m. § 13 BauGB

Der Stadtrat der Stadt Blankenhain hat in seiner Stadtratssitzung vom 
31. Mai 2018 folgendes beschlossen:

1. Für das in der Anlage kenntlich gemachte Gebiet soll eine Satzung 
nach § 34 Abs. 4 Nr. 3 BauGB – Ergänzungssatzung – aufgestellt 
werden. Mit der Ergänzungssatzung werden die folgenden allge-
meinen Planungsziele angestrebt:

- Schaffung von Baurecht für Einfamilienhäuser
- Sicherung einer geordneten städtebaulichen Entwicklung
- Sicherung der ordnungsgemäßen Erschließung

Eine Teilfläche des Flurstückes 108/29 der Flur 3 der Gemarkung Nie-
dersynderstedt ist Bestandteil der Ergänzungssatzung.
Ergänzungsfläche
OT Niedersynderstedt

Auszug: geoportal.thueringen,de (unmaßstäblich)

2. Das Verfahren zur Aufstellung soll gem. § 34 Abs. 6 BauGB als 
vereinfachtes Verfahren nach § 13 BauGB durchgeführt werden.

3. Der Beschluss über die Aufstellung der Ergänzungssatzung ist 
ortsüblich bekannt zu machen.

Anlass:
Ziel der Planung ist die Schaffung von Bauflächen zur Errichtung von 
Wohngebäuden als Ortsabrundung und unter Ausnutzung einer vorhan-
denen Erschließungsstraße.
Die städtebauliche Einordnung der geplanten Baumaßnahmen orien-
tiert sich an der bestehenden benachbarten und der gegenüberliegenden 
Bebauung mit dem Ziel einer einheitlichen Ortsgestaltung.
Dieser Beschluss wird hiermit bekannt gemacht.

Blankenhain,
Bürgermeister   (Dienstsiegel)
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Bedanken möchten wir uns auf diesem Weg ganz herzlich bei Herrn 
Werner Gradt, welcher in Eigenleistung das Friedhofstor in Blanken-
hain mit neuer Farbe versehen hat.

Wilde Müllablagerung ist kein Kavaliersdelikt!

Leider sind immer wieder wilde Müllablagerungen anzutreffen. Aktuell 
möchten wir Sie auf die Missstände an den Abfallcontainern auf dem 
Parkplatz am Friedhof aufmerksam machen.
Die neben den Containern gelagerten Gegenstände werden durch die 
Entsorgungsgesellschaft nicht mit entsorgt.
Für den städtischen Bauhof bedeutet dies eine immense zusätzliche Be-
lastung. Dies ist umso unverständlicher, da die Entsorgung zu Lasten 
aller Gebührenzahler geht.
Die illegale Entsorgung von Müll und Abfällen aller Art stellt eine Ord-
nungswidrigkeit dar. Es wird nicht nur die Stadt verunstaltet, sondern 
die Natur belastet und birgt zudem auch Gefahren für Menschen und 
Tiere.

Ein derartig umweltfeindliches und gegenüber der Allgemeinheit rück-
sichtsloses Verhalten ist keinesfalls zu entschuldigen!
Deshalb bittet die Stadt Blankenhain um Ihre Mithilfe.
Bürger, die einen Umweltsünder bei der illegalen Entsorgung von Müll 
und Abfällen beobachten, sollten sich nicht scheuen, diesen bei der 
Stadt zu melden.
Für diejenigen, die solche Vorfälle zur Anzeige bringen, wird die Stadt 
eine Belohnung aussetzen.
Aus diesem aktuellen Anlass hier ein Auszug aus der Blankenhainer 
Stadtordnung (Ordnungsbehördliche Verordnung) vom 20.08.2013

§ 12
Abfallbehälter, Wertstoffcontainer, Sperrmüll

(3) Die Ablagerung von Gegenständen neben den Containern, bei Aus-
schöpfung des Fassungsvermögens, ist nicht gestattet.

Bekanntmachung Vorschlagsliste

der Personen, die zum Amt einer/eines Schöffin/Schöffen 
berufen werden können

Die Vorschlagsliste der Personen, die zum Amt einer/eines Schöffin/
Schöffen berufen werden können, liegt in der Zeit vom

16.07. - 20.07.2018
zu den Dienstzeiten

Montag 08:00 - 16:00 Uhr
Dienstag 08:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag 08:00 - 16:00 Uhr
Freitag 08:00 - 12:30 Uhr
zu jedermanns Einsichtnahme aus in der

Stadtverwaltung Blankenhain
Bürgerbüro, Zimmer-Nr. 101
Marktstraße 4
99444 Blankenhain

Einsprüche können innerhalb einer Woche, gerechnet vom Ende der 
Auslegungsfrist, bei der o. g. Behörde schriftlich oder zu Protokoll mit 
der Begründung erhoben werden, dass in die Vorschlagsliste Personen 
aufgenommen sind, die nach § 32 des Gerichtsverfassungsgesetzes 
(GVG) in der jeweils gültigen Fassung nicht aufgenommen werden 
durften oder nach den §§ 33 und 34 GVG nicht aufgenommen werden 
sollten.

Blankenhain, 04.07.2018
gez. Kramer
Bürgermeister

Sonstige amtliche Mitteilungen

Veröffentlichung von Personenfotos 
entsprechend DSGVO
Aufgrund der Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) vom 
25.05.2018 machen wir darauf aufmerksam, dass Personenfotos nur 
noch mit schriftlicher Einwilligung der betroffenen Personen zur Ver-
öffentlichung in unserem Amtsblatt verwendet werden können.

Information der Friedhofsverwaltung
Bekanntmachung zur Einebnung einer ungepflegten Grabstätte 
auf dem Friedhof im Ortsteil Söllnitz

Bei einer Überprüfung des 
genannten Friedhofes durch 
die Friedhofsverwaltung 
wurde festgestellt, dass die 
abgebildete Grabstätte schon 
seit längerer Zeit von den An-
gehörigen/Hinterbliebenen 
nicht mehr gepflegt wird bzw. 
kein Nutzungsberechtigter 
zuordenbar ist. Das Anbrin-
gen von Hinweisschildern am 
Grab blieb erfolglos.
Gemäß § 29 der Friedhofsat-
zung der Stadt Blankenhain 
kann das Nutzungsrecht an 
Grabstätten ohne Entschädi-
gung entzogen werden, wenn 
die Grabstätte mit Denkmal 
und Anlage nicht den Vor-
schriften entsprechend ange-
legt oder in der Unterhaltung 
vernachlässigt worden ist. 
Sollte sich innerhalb einer 
Frist von 3 Monaten, begin-

nend mit dem Tag der Veröffentlichung der Bekanntmachung im Amts-
blatt, keine Nutzungsberechtigten gegenüber der Stadt zu erkennen 
geben bzw. sich niemand meldet der Auskunft zu den Nutzungsberech-
tigten der Grabstätten gibt, wird gem. § 29 der Friedhofsatzung die Nut-
zungsrechte entschädigungslos entzogen und die Grabstätte eingeebnet.
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Wie immer eröffneten unsere Kinder den Nachmittag mit einem Pro-
gramm. Jede Gruppe hatte einen Beitrag einstudiert. Die kleinen Ge-
schichten handelte von der Erde, einmal als Planet „Erde“ aber auch als 
Erde, in der Pflanzen gedeihen. Die „Erde“ war in den zurückliegenden 
Wochen unser Projekt uns so lag es nahe, dieses auch zum Kinderfest 
vorzustellen. Unsere Kinder hatten wie immer sehr viel Spaß beim Vor-
tragen ihrer Beiträge, wenn gleich sie natürlich aufgeregt waren vor 
so einem großen Publikum aufzutreten. Doch sie konnten unter den 
Zuschauern nur freundliche Gesichter erkennen und wurden mit viel 
Beifall bedacht.

Die Theatergruppe der Eltern ist auch nicht mehr wegzudenken aus 
unserem Programm und so wurde die Keßlarer Version von „Rotkäpp-
chen“ ebenfalls mit viel Applaus bedacht. Alle Laienspieler waren mit 
großem Engagement dabei. Das moderne, mit Handy ausgerüstete Rot-
käppchen war am Ende wie im richtigen Märchen Siegerin gegen den 
bösen Wolf. Und der Keßlarer Wolf sah wirklich sehr gefährlich aus. 
Weitere Höhepunkte im Theaterstück waren die Großmutter mit ihrem 
„Dialekt“ und der singende Jägersmann. Aber ich möchte hier niemand 
hervorheben, es war wieder ein wunderbarer Beitrag aller Beteiligten. 
Vielen Dank.
Im Anschluss wurde die Kaffeetafel eröffnet und auf dem Bratwurstrost 
waren auch schon erste Erfolge zu erkennen. Für das leibliche Wohl 
war wieder bestens gesorgt.
Eltern, FFW Keßlar und Kitateam hatten für den weitern Verlauf wieder 
zahlreiche Stände vorbereitet an denen sich die Kinder austoben konn-
ten. Die Kinder hatten alle sehr viel Spaß und schwärmen noch immer 
von ihrem Kinderfest.
Bedanken möchten wir uns an dieser Stelle bei allen, die zum Gelingen 
unseres Festes beigetragen haben: durch Geld- und Sachspenden, durch 
Kuchen, durch Hilfe beim Auf- und Abbau, durch Betreuung und Auf-
sicht an den verschiedenen Ständen, durch Getränkeverkauf, am Brat-
wurstrost und, und, und......Ich möchte niemand in dieser Dankesrunde 
vergessen. Ohne eure Hilfe könnten wir unser Kinderfest nicht feiern 
und auch so manch anderes Projekt in unserer Kita nicht voran bringen.
Ich wünsche Ihnen allen eine schöne Sommer- und Urlaubszeit.
Simone Dudda

Kita Thangelstedt

Partyzeit in der „Zwergenvilla“

Mit einem weinenden und einem lachenden Auge verabschiedeten wir 
unsere 6 Schulanfängerjungen, ganz traditionell.
Wie jedes Jahr mit einer Nachthemdparty und am darauffolgenden Tag 
die Zuckertütenernte.
Nachthemdparty heißt: alle Eltern, Kindergartenkinder und Geschwis-
ter feiern in unserem Kindergarten, es wird ein Programm der Großen 
Gruppe für die Eltern mit der Musikschule „Mascher“ aufgeführt, 
„Andy und Feuerwehrmann Sam“ waren bei uns, ein großes Büfett der 
Vorschuleltern für alle Gäste stand bereit und viele kleine und große 
Überraschungen waren geplant.
Nachdem alle Gäste gegangen waren, standen die Schatzsuche, die 
Nachtwanderung und eine Gutenachtgeschichte auf dem Programm. 
Unsere Schulanfänger waren nicht müde zu bekommen. Erst sehr, sehr 
spät schliefen alle in unserm Kindergarten ein.

§ 23
Ordnungswidrigkeiten

(1) Ordnungswidrig im Sinne von § 50 des Ordnungsbehördengesetzes 
handelt, wer vorsätzlich oder fahrlässig entgegen § 12 Absatz 3 Gegen-
stände neben den Containern lagert,
(2) Die Ordnungswidrigkeit kann gemäß § 51 Absatz 1 OBG mit einer 
Geldbuße bis zu 5.000 € geahndet werden.
(3) Zuständige Verwaltungsbehörde für die Verfolgung und Ahndung 
der Ordnungswidrigkeiten im Sinne von Absatz 1 ist die Stadt Blanken-
hain (§ 51 Absatz 2 Nr. 3 OBG).

Verabschiedung Frau Hopf

Am 30. Mai 2017 wurde unsere 
Mitarbeiterin Frau Dagmar Hopf 
in ihren wohlverdienten Ruhe-
stand verabschiedet, Während ihrer 
14-jährigen Tätigkeit als Leiterin 
der Stadtbibliothek hat sie stets sehr 
gute Arbeit geleistet und war zudem 
kompetente Ansprechpartnerin für 
Schulen und Kindergärten sowie die 
kleinen und großen „Leseratten“.
Akribisch hat sie Lesenächte vor-
bereitet und durchgeführt. Ganz 
besonders am Herzen lag ihr das 
jährliche Projekt „Durch Lesen 
punkten“.
Wir bedanken uns bei Dagmar Hopf 
nochmals recht herzlich für ihre 
geleistete Arbeit und wünschen ihr 
alles persönlich alles Gute und viel 
Gesundheit.

Jeder Abschied bringt aber auch einen Neuanfang mit sich.
Neue Leiterin der Stadtbibliothek ist Frau Liane Laubenstein, die allen 
großen und kleinen Lesern mit Rat und Tat zur Seite steht.
Wir wünschen Frau Laubenstein immer viele zufriedene Leserinnen 
und Leser sowie alles Gute und viel Erfolg!

Nichtamtlicher Teil

Kindertageseinrichtungen

Kinderfest in der Kita „Sankt Martin“ Keßlar
Die ganze Aufregung und der Trubel in Vorbereitung unseres diesjäh-
rigen Kinderfestes waren am 23. Juni um 14:30 Uhr schnell vergessen. 
Es gab keinen freien Sitzplatz mehr um unseren schönen Theaterplatz. 
Viele Gäste waren unserer Einladung gefolgt und mit jedem eintreffen-
den Gast freuten sich Mitarbeiter und Helfer mehr. Die ganzen Mühen 
im Vorfeld hatten sich schon jetzt gelohnt.
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Bildung - 
Schulen/Bibliothek/Jugendclub

Es ist soweit, die Stadtbibliothek zieht ins Schloss!
Sie finden die Stadtbibliothek ab Ende September 2018 in den denk-
malgerecht sanierten Räumen des Blankenhainer Schlosses wieder!
Bitte haben Sie Verständnis, dass die Bibliothek in der Rudolstädter 
Straße 27 ab dem 16. Juli 2018 bis Ende September 2018 wegen Um-
zug zur Ausleihe von Büchern geschlossen bleibt.
Schnäppchenjäger und „Leseratten“ aufgepasst!
Am 9. und 10. August 2018 laden wir recht herzlich von 09:00 bis 
12:00 Uhr zu einem kleinen „Bücher-Flohmarkt“ in der Rudolstädter 
Straße 27 ein.
Wir freuen uns auf Sie!
Liane Laubenstein

Blankenhain und Ortsteile

Neuer Bürgermeister der Stadt Blankenhain 
vereidigt
Nach der Amtsübergabe seines Vorgängers Herrn Klaus-Dieter Kellner 
am 30.06.2018 ist nun seit 1. Juli 2018 Herr Jens Kramer neuer Bürger-
meister der Stadt Blankenhain.
Anlässlich der Stadtratssitzung am 05.07.2018 wurde er als neues Stad-
toberhaupt vereidigt. Den Amtseid nahm das älteste anwesende Stadt-
ratsmitglied Herr Dr. Volkmar Erbert ab.

In seiner Antrittsrede führt Herr 
Kramer aus, dass das deutliche 
Wahlergebnis vom 15.04.2018 für 
ihn Auftrag und Vertrauen zugleich 
ist.
Er nutzte die Gelegenheit, Herrn 
Klaus-Dieter Kellner für die geleis-
tete Arbeit in den letzten 12 Jahren 
zu danken. Er hat in seiner Amtszeit 
den Grundstein für eine erfolgrei-
che Zukunft unserer Stadt gelegt 
und damit wird sein Wirken in un-
serer Stadt immer einen festen Platz 
in unserem Gedächtnis haben.
Als wichtigste und vorderdring-
lichste Aufgabe wird der Abschluss 
des Konsolidierungsprozesses der 
Stadt angesehen, um nach mehr als 

15 Jahren endlich wieder eigenständig wirken zu können und hand-
lungsfähig zu sein.
In diesem Zusammenhang verweist er auf die in der Ratssitzung vor-
liegenden Tischvorlagen, aus denen hervorgeht, dass sowohl die bean-
tragten Bedarfszuweisungen, als auch der Haushalt 2018 genehmigt 
wurden. So durfte er außerdem als eine der ersten Amtshandlungen den 
Rechtsbehelfsverzicht aus Förderbescheiden für 3 (in Worten „drei“) 
Feuerwehrfahrzeuge unterzeichnen.
Die Stadt kann somit beginnen, die im Haushalt 2018 eingestellten 
Maßnahmen umzusetzen. Der Zeitpunkt ist hierbei einmalig in den 
letzten Jahren. Unsere Feuerwehren werden mit der Beschaffung der 
bereits benannten Fahrzeuge wieder vollumfänglich einsatz- und hand-
lungsfähig sein.
In den nächsten Jahren werden noch vielfältige Aufgaben anstehen, so 
u. a. in diesem Zusammenhang der flächendeckende Breitbandausbau 
in unseren Ortsteilen, die Sanierung unserer Kindergärten, die Auswei-
sung neuer Wohngebiete und die immer über uns schwebende Aufgabe 
der Sanierung der städtischen Infrastruktur.
Hierzu müssen Verwaltung und Stadtrat gemeinsame Konzepte entwi-
ckeln. Diese können jedoch noch so gut sein, sie müssen vor allem fi-
nanzierbar sein. Eine solide Haushaltsführung ist deshalb in den nächs-
ten Jahren unabdingbar. Es muss gemeinsam entschieden werden, was 
wir uns leisten müssen, was wir uns leisten wollen und vor allem, was 
wir uns leisten können.
Als wichtige Aufgabe von Bürgermeister und Stadtrat sieht Jens Kra-
mer an, über den Tag und den Tellerrand hinaus zu denken und Konzep-
te anzustoßen, wie die Stadt für die Herausforderungen der Zukunft gut 
aufgestellt sein kann.

Nach der aufregenden Nacht in der „Zwergenvilla“ waren die Kinder 
sehr gespannt, ob die Zuckertüten am Zuckertütenbaum nun endlich 
gereift waren.
Mit dem Tanz um den Zuckertütenbaum und der Zuckertütenernte ent-
ließen wir unsere ABC-Schützen in einen neuen aufregenden Lebens-
abschnitt.

Wir wünschen Henry, Dexter, Dean, Ole, Phil und Justin einen guten 
Schulstart und viel Freude am Lernen!
Allen Kollegen ist es auch sehr wichtig, den Eltern für die jahrelange 
sehr gute Zusammenarbeit zu danken, ebenso für das liebevoll gestalte-
te und tolle Abschiedsgeschenk und das reichhaltige und leckere Büfett!
Auch ein herzlicher Dank an die Wurstwarenfabrik „Die frische Thü-
ringer“ für die gesponserten Bratwürste.
Am 23.06.2018 hatten wir einen „Märchenhaften Auftritt“ zum Vereins-
fest in Thangelstedt. Trotz Regen wurden bekannte Märchen auf- und 
vorgeführt. Alle Kinder und Erzieherinnen haben ein tolles Programm 
auf die Beine gestellt. Die Gäste waren begeistert beim interaktiven 
Programm dabei. So wurde der Regen vertrieben und der Auftritt im 
nächsten Jahr zugesichert.
An diesem Tag wurde nicht nur gefeiert. Eine Kräuterschnecke für 
unseren Kindergarten wurde angelegt. Nun kann unsere Köchin die 
frischen Kräuter für die Mittagsmahlzeit gleich aus unserem Garten 
verwenden und unser gemeinsames Frühstück durch selbstgemachten 
Kräuterquark, Kräuterbutter und Kräutertee erweitert werden. Vielen 
Dank an die fleißigen „Wichtel“!
So nun kann die Ferienzeit mit Spiel, Spaß und Badezeit in unserem 
Kindergarten beginnen.
Tschüss und bis bald sagen alle großen und kleinen Zwerge der 
“Zwergenvilla” in Thangelstedt.
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- Planung und Durchführung von geführten Wanderungen
- Unterstützung bei der Pflege von Wanderwegen/Wanderhütten
in Zusammenarbeit mit der Stadtverwaltung Blankenhain
Persönliche und soziale Kompetenz sind ebenso gefragt wie ausrei-
chend Kondition, Orientierungssinn und selbstverständlich Lust und 
Freude, zusammen mit anderen Menschen die Landschaft und Natur 
genießen zu können.
Für Ihr ehrenamtliches Engagement erhalten Sie einen Ehrenamtspass 
der Stadt Blankenhain.
Haben Sie Interesse an einer ehrenamtlichen Tätigkeit?
Dann melden Sie sich bitte bis zum 30.09.2018 in der
 Stadtverwaltung Blankenhain
 Marktstraße 4
 99444 Blankenhain
Weitere Informationen erhalten Sie von Frau Trinkler unter 036459 
44030.

Freibaderöffnung
Freude bei den Freibadgängern in der Lindenstadt. Pünktlich zum Kin-
dertag am 01.06.2018 startete die Freibadsaison und auf diesen Mo-
ment haben zahlreiche Besucher gewartet. Als Erste konnte sich aber 
Helga Martin über einen Blumengruß von Blankenhains Bürgermeister 
Klaus-Dieter Kellner freuen. Sie war im letzten Jahr gut 80 Mal im 
kühlen Nass der Lindenstadt von rund 90 Tagen, an denen das Bad ge-
öffnet hatte.
Bis Ende August haben jetzt die Badegäste die Chance, zum Vorjahres-
preis abzutauchen, Änderungen der Öffnungszeiten können wetterbe-
dingt, kurzfristig erfolgen. Aktuelles hierzu finden Sie im Internet unter 
www.blankenhain.de

Lesenacht

Spannender Ausflug für die Schüler der Stammgruppe „Füchse“ der 
Lindenschule in Blankenhain am Donnerstag, dem 31. Mai. Im Rah-
men ihrer Lesenacht, in der die in der Stadtbücherei übernachteten, tra-
fen die 20 Kinder unter der Leitung von Lehrerin Kathrin Reuß auf den 
Blankenhainer Nachtwächter.

Gut gestärkt, mit einem Schulabendbrot, das durch die ortsansässige 
Tafel unterstützt wurde, waren sie ganz aufgeregt.
Frank Jogmin, der seit August 2014 in diese Rolle schlüpft, empfing die 
Grundschüler auf dem Marktplatz und führte sie durch die historische 
Lindenstadt.

Der Bürgermeister ist dabei kein Alleinherrscher, es müssen alle Ent-
scheidungsträger mitwirken, um erfolgreich für die Stadt zu sein.
Jens Kramer sagt dem Stadtrat zu, dass er mit allen Fraktionen gut zu-
sammenarbeiten werde, da er großen Respekt vor jeder Person, die sich 
für die wichtige Aufgabe im Stadtrat ehrenamtlich engagiert, hat. Das 
Amt des Bürgermeisters darf nicht parteipolitisch einseitig geführt wer-
den, sondern, wie im Amtseid dargestellt unparteiisch und gerecht zum 
Wohl der Allgemeinheit.
Er ist sich bewusst, dass seine neue Aufgabe nicht einfach wird und eine 
große Herausforderung darstellt. In diesem Amt wird man es vermut-
lich nie allen rechtmachen können, und bereits der Versuch kann zum 
Scheitern verurteilt sein; er verspricht aber eines: Alle Entscheidungen 
werden sachorientiert und mit Überzeugung getroffen.
Herr Kramer wünscht sich für die Zukunft ein ehrliche, konstruktive 
und der Sache dienende Zusammenarbeit und wie es Herr Dr. Wogawa 
und Herr Hagemann mehrfach herausstellten: Vor allem über die Partei-
grenzen hinaus eine Zusammenarbeit zum Wohle unserer Bürgerinnen 
und Bürger und unserer Stadt.
Zum Abschluss seiner Antrittsrede sagt Jens Kramer, dass er sehr stolz 
darauf ist, Bürgermeister dieser Stadt sein zu dürfen.

24. ADAC Oldtimerfahrt 
macht Station in Blankenhain
Eine Parade von ca. 120 historischen Autos - das älteste von 1920 - 
konnte am 02.06.2018 in Blankenhain von vielen Schaulustigen be-
grüßt und bestaunt werden.
Eine Ehrenrunde drehte das „rollende Museum“ über den neu gestalte-
ten Vorplatz des Schlosses - eine Augenweide für alle Oldtimer-Lieb-
haber.
Auch die Kinder kamen auf dem Schlossvorplatz nicht zu kurz, und 
hatten bei dem vom MC „Mittleres Ilmtal“ Blankenhain e. V. im ADAC 
angebotenen Tretcar-Fahren viel Spaß.
Die diesjährige ADAC Oldtimerfahrt wurde aus Anlass des 50jähri-
gen Vereinsjubiläums des MC „Mittleres Ilmtal“ Blankenhain e. V. im 
ADAC entlang der Thüringer Porzellanstraße nach Blankenhain gelegt. 
Hier erhielten alle Teilnehmer sowohl den Stempel als auch eine Blan-
kenhainer Broschüre sowie eine Porzellanplakette überreicht.
Die Stadtverwaltung bedankt sich an dieser Stelle recht herzlich für 
die großartige Zusammenarbeit und Unterstützung zur Ausgestaltung 
dieses Tages bei der Jugendfeuerwehr Blankenhain unter der Leitung 
von Kamerad Sören Gernhardt, die für das leibliche Wohl hervorragend 
sorgte, Herrn Peter Eckardt für die Getränkeversorgung, dem Schloss-
verein, insbesondere Herrn Kühn und Familie Greiner, sowie dem MC 
„Mittleres Ilmtal“ e. V. im ADAC Herrn Thomas Walter.
Der zum neuen Bürgermeister gewählte Jens Kramer nahm gern die 
Einladung des ADAC wahr, in einem Opel Diplomat B V8 Langversion 
von Saalfeld bis Blankenhain mitzufahren.

Ausschreibung einer ehrenamtlichen Tätigkeit 
als Wanderleiter/in
Die Stadt Blankenhain sowie die 23 Ortsteile sind von der Natur mit 
vielen Vorzügen ausgestattet. Herrliche Wälder und ein gut ausgebautes 
Wander- und Radwegenetz laden zum Wandern, zur Ruhe und Entspan-
nung oder aktiven Erholung ein.
Als Wanderleiter/in können Sie interessierten Wanderlustigen unsere 
schöne Umgebung näherbringen und zur Erhaltung der Natur mit fol-
genden Aufgaben beitragen:
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10. Highland Games in Lotschen

Zur 10. Auflage der Lotschner Highland Games machten alle Wett-
kämpfer, Schiedsrichter, Gäste und das „Versorgungspersonal“ dem 
Namen „Highländer“ alle Ehre. Bei gefühlten 10° Lufttemperatur und 
andauernden Nieselregen erinnerte das Wetter mehr als alle Jahre zuvor 
daran, dass die Highland Games ihren Ursprung im rauen schottischen 
Hochland haben. Man muss es schon wirklich wollen und Fan sein um 
sich bei diesen äußeren Bedingungen stundenlang auf der Wiese am 
Lotschner Windrad aufzuhalten und mit Baumstämmen zu „kämpfen“.

Zum Glück gibt es warme Kleidung und kurzfristig konnte noch Glüh-
wein organisiert werden. Die Stimmung war vom Start an super schön, 
die Verpflegung war bestens und im Zelt wurde einfach etwas näher 
zusammengerückt.
Zwei Kinder-, eine Frauen- und fünf Männermannschaften stellten sich 
zum fairen Wettkampf. In den Disziplinen Mannschaftswiegen, Huf-
eisenzielwurf, Koffertragen, Strohsackhochwurf, Tauziehen, Holzku-
gelrollen, Baumstammweitwurf und der Königsdisziplin dem Baum-
stammdrehwurf wurde um Punkte gekämpft. Die Mühlensteine aus 
Löberschütz haben am Ende ihren Titel verteidigt. Den zweiten Platz 
errangen bei ihrer ersten Teilnahme die Mc Hammerheads aus Ham-
merstedt vor den Mc Heavys aus Lotschen. Die Lotschner Turbobienen 
waren im Frauenwettbewerb leider konkurrenzlos. Sie haben sich nicht 
gescheut beim Tauziehen in der Männerrunde mitzumachen. Bei den 
Kindern wurde ebenfalls hart gekämpft und am Ende waren alle Sieger.
Vielen Dank an die Agrargenossenschaft Niedersynderstedt für die Be-
reitstellung der Festwiese, Danke an die Backfrauen und Kuchenver-
käufer, Danke an das Team vom Bratwurstrost und vom Bierwagen, 
Danke an die Schiedsrichter, die Wettkämpfer, die Moderatoren Karin 
Eckardt und Rene Bamberg, Danke an die Sponsoren und schließlich 
an alle fleißigen Helfer vom Auf- und Abbau und natürlich auch ein 
herzliches Dankeschön an alle Gäste. Ihr alle habt zum Gelingen der 
Highland Games beigetragen.
Alf Schmutzler

Erfolgreicher Juni für Rottdorf
Der Juni begann in Rottdorf mit einem tollen Kinderfest für Groß und 
Klein. Ortsteilbürgermeisterin Sylvia Förster organisierte mit vielen 
Helferinnen und Helfern ein rundum gelungenes Kinderfest, bei dem 
den Besuchern allerhand geboten wurde. Es gab Pfeil und Bogenschie-
ßen, eine Hüpfburg, eine Feuerwehrspritze, Kaffee, Kuchen und viele 
fröhliche Kinder, die mit Mutti, Vati, Oma oder Opa einen schönen Tag 
auf dem Rottdorfer Spielplatz verbrachten. Sylvia Förster freute sich 
sehr über dieses gelungene Fest für die Kinder und war sehr dankbar 
für die Tatkräftige Unterstützung während der Veranstaltung und auch 
im Vorfeld, wo bereits die Sitzgarnitur erneuert wurde. Aus diesem 
Grund geht der Dank an: Agrarprodukte Rottdorf e.G., Jagdgenossen-
schaft Rottdorf, Jugendclub Blankenhain (Hr. Hesse), Sparkasse Blan-
kenhain, TEAG Thüringer Energie AG, die Backfrauen, das Bratteam, 
Kurt „Kuddel“ Rieth, Ralf Förster, Jörg Forkheim, Gabi Kirsch, Walter 
Kirsch, Marita Trautmann, Frank Müller, Hr. Gradt und Fr. Wolfram 
(Feuerwehrspritze) und allen Helferinnen und Helfern, die unterstützt 
haben.
Am vorletzten Juni-Wochenende fand in Blankenhain die Fußballstadt-
meisterschaft statt. Abermals waren dabei die Rottdorfer Löwen ver-
treten und konnten einen weiteren Sieg erringen und dürfen sich nun 
ein Jahr Stadtmeister nennen. Der Glückwunsch geht hierbei an die 
Rottdorfer Löwen.

Dabei baute er immer wieder kurze Frage- und Antwort-Spiele ein, die 
die Kinder von Jahrgangsstufe eins bis vier begeistert mitmachten. Kein 
Wunder, passt das Thema doch perfekt in den Lehrplan der zweiten 
Jahrgangsstufe, denn diese beschäftigt sich aktuell mit ihrer Stadt.
Gut eine Stunde dauerte die Geschichtsexkursion, bevor die Schüler in 
die Blankenhainer Bibliothek zogen. Hier stand die Aufgabe ein inter-
essantes Buch zu finden, das sie am Freitag in ein paar Sätzen zusam-
menfassen sollten.
Stefan Eberhardt

Hochdorf im Sommer
Das wir aus dem Westen nicht nur „Gutes“ übernommen haben, ist auch 
bei uns so. Doch Hochdorf kann auch anders: Dank den Organisatoren 
der 875-Jahrfeier im Juni. Der Zusammenhalt wurde besonderes bei 
den Vorbereitungen und den Feierlichkeiten deutlich. Leute, die unsere 
Kinder wahrscheinlich gar nicht kennen, waren vor, auf und hinter der 
Bühne. Ein gelungenes Fest – also nochmals Danke an alle Beteiligten, 
den Sponsoren und auch den Helfern aus den Nachbardörfern. Musik, 
Wetter, Verpflegung und auch sonstige Unterhaltungen haben auch bei 
den zahlreichen Besuchern Anklang gefunden. Ein paar kleine Pannen 
lockerten das Ganze auf – aber wo geht schon alles glatt?
In den letzten Monaten wurde aber nicht nur gefeiert, sondern es konnte 
auch wieder ein Stück Straße erneuert werden. Die Hecke am Spielplatz 
wurde von Familie Letsch geschnitten. Auch der MAS-Hof konnte fer-
tig gestellt werden.
Danke auch noch einmal an Herrn Kellner für die gute Zusammen-
arbeit in all seinen Dienstjahren. Viel Freude und Ruhe bei seinen 
Vorhaben im Ruhestand.
CM

Spielplatz Meckfeld

Ist Meckfeld auch noch so klein so sind doch sechs Kinder im Ort ge-
meldet und weitere sechs Kinder ständige Gäste beim Papa bzw. den 
Großeltern. Die Frage nach einem Spielplatz ist für die Mitglieder des 
Ortsteilrates auch nicht von der Anzahl der Kinder abhängig und so ist 
die Anfrage der Meckfelder Eltern einen kleinen Spielplatz zu errichten 
auch nicht auf taube Ohren gestoßen. Im Sommer 2016 kamen die ers-
ten Gespräche für das Projekt in Gange. Grundstückstechnisch kamen 
zwei Gemeindegrundstücke in Frage, aber beide waren nicht so opti-
mal. Der Plan durch seine Hanglage und zum ehemaligen Gerätehaus 
müssten die Kinder immer über die Hauptstraße. Ein Privatgrundstück 
hat sich angeboten und nach Abwägung aller Vor- und Nachteile hat 
schließlich auch der Bauausschuss und somit die Stadtverwaltung Na-
mens Bürgermeister Herr Kellner für das Projekt gestimmt.
Die Finanzierung lief folgendermaßen: 1000,- kamen von der Fanta-
Spielplatz-Initiative. (Es ist schon erstaunlich, dass so ein kleiner Ort 
hier bei über 400 gemeldeten Spielplätzen unter den Gewinnern war.) 
3500,- € wurden von der Firma Hertig beigesteuert und zwei Kletterge-
räte aus DDR-Produktion hat uns Herr Güttner zur Verfügung gestellt.
Und der Aufbau ging dann ratz-fatz. Viele Meckfelder haben sich dazu 
eingefunden. Am Dienstag, den 10.04. kamen die neuen Spielgeräte 
und Samstag, den 14.04. war alles aufgebaut. Im Voraus wurden die 
beiden alten Geräte noch entrostet und haben einen neuen Anstrich er-
halten. Der TÜV war am 27.04. da und hat die Erstabnahme gemacht. 
Die feierliche Eröffnung des Spielplatzes fand am 11. Mai statt und die 
fröhlich spielenden Kinder waren der verdiente Lohn für alle Helfer.
Auch die Spielplätze in Keßlar und Lotschen haben 2017 jeweils 1000,- 
€ von der Fanta-Spielplatz-Initiative erhalten. In Keßlar wurde für das 
Geld der bestehende Spielturm um eine Schaukel erweitert und in Lot-
schen konnte ein Bodentrampolin eingebaut werden. Der Aufbau er-
folgte auch hier jeweils in Eigenleistung der Einwohner.
Im Namen des Ortsteilrates und der Kinder möchte ich mich bei allen 
Helfern und Sponsoren recht herzlich bedanken.
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Aufgrund seines Erfolges erhielt Michel vor wenigen Tagen die Ein-
ladung des DABV zu den Junioren-Europameisterschaften, welche im 
Oktober in Moskau stattfinden.

Dorfgemeinschaft Thangelstedt

Dorffest in Thangelstedt

Am 23 .und 24. Juni feierten wir unser Dorffest. Die Dorfgemeinschaft 
Thangelstedt e. V war zu diesem Anlass gleichzeitig auch Ausrichter 
der Stadtmeisterschaft der Freiwilligen Feuerwehren der Stadt Blan-
kenhain.
Im Anschluss an den Feuerwehrausscheid unterhielten die Kinder und 
Erzieher der Kita Zwergenvilla Thangelstedt mit ihrem bunten Pro-
gramm. An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an alle Eltern und 
Erzieher.
Nach dem doch noch gewonnenen Fußballspiel der deutschen National-
mannschaft wurde noch kräftig gefeiert.
Der Sonntag galt voll und ganz dem Hammelkegeln .Mittags gab es für 
Alle Gulasch, Rotkraut und Klöße. Anschließend konnten die Besucher 
in die Vollen kegeln. Das Finale war wie immer bis zum Schluss sehr 
spannend und diesmal gelang es einer Frau (Babett Anding) den Ham-
mel nach Hause zu führen. Den 2. Platz erkämpften sich die Vorjahres-
sieger Doreen und Steve Gotsch und sicherten sich jetzt schon ihren 
Weihnachtsbraten (Ente). Axel Kühnemund gewann das Kaninchen.

Sehr beliebt war wieder unser Wissensquiz. Hier galt es Aufnahmen 
vom Dorf wiederzuerkennen und Fragen zum Allgemeinwissen zu be-
antworten. Marlen Scherzberg, Kathrin und Heike Schmidt gingen hier 
als bestes Team hervor.
Es waren wieder zwei abwechslungsreiche Tage.
Herzlichen Dank sagen wir dem Agrarunternehmen Tannroda, dem 
Geflügelhof Schulte aus Niederreißen, Gunter Grün und Ronald Telle, 
die die lebenden Preise sponserten. Mein herzlicher Dank gilt natürlich 
auch den Vereinsmitgliedern und Helfern die zum Gelingen des Festes 
beigetragen haben.
Carola Zimmer-Schütze

Vereinsfahrt des Ortsvereins Lotschen zum Edersee
Die Vereinsfahrt 2018 führte die Mitglieder des Ortsvereins Lot-
schen in die Blankenhainer Patenstadt Waldeck am Edersee.
Wir wurden von Frau Unger vom Tourismusbüro Waldeck zu einer 
Stadtführung empfangen. Während der Stadtführung erfuhren wir viel 
Interessantes aus Vergangenheit und Gegenwart des gemütlichen Städt-
chens. Pfarrer Herr Berkenkopf öffnete extra für uns den Kirchturm und 
so konnten wir einen wunderbaren Ausblick auf Waldeck, den Eder-
see und die nähere Umgebung genießen, ebenso wie die Wanderung 
durch den Naturpark Edersee. Die Strecke war knapp 7 km lang und 
führte uns bis zur Staumauer vom Edersee. Unsere Naturparkführerin 
Frau Borg hat uns viel über die Umgebung und die Natur erzählt. Man 
staunt, was es im Wald alles zu entdecken gibt, wenn man sich Zeit 
nimmt. Immer wieder führte uns der Weg zu Stellen von denen Pano-
ramablicke auf den fjordartigen Edersee genommen werden konnten. 
Besonders interessant waren die Ausführungen zum Bau der Staumauer 
und der Zerstörung im 2. Weltkrieg und Wiederaufbau.

Mit dem Dorffest am letzten Juni-Wochenende wurde der erfolgreiche 
Monat vervollständigt. Einzelheiten zum Dorffest können Sie dem Ar-
tikel dazu entnehmen.
Der Ortsteilrat Rottdorf und die Ortsteilbürgermeisterin Sylvia 
Förster wünschen allen Lesern einen tollen Sommer.

Vereine

Arbeitskreis Stadtgeschichte

Jahrbuch 2017

Das neue Jahrbuch der Stadt Blankenhain vom Arbeitskreis Stadtge-
schichte e.V. ist bei Schuh-Jogmin, Getränke-Paletta, Spielwaren Lud-
wig, Foto Oppitz und im Bürgerbüro der Stadtverwaltung Blankenhain 
erhältlich.

Deutscher Meister 2018 
vom BV Weimar/Blankenhain!
Bei den Deutschen Meisterschaften der Junioren im April in Binz, er-
kämpfte sich der Blankenhainer Boxer Michel Dobler in der Gewichts-
klasse -75 kg durch einen hart erkämpften Finalsieg die Goldmedaille 
und somit den Titel des „Deutschen Meisters“!

Im Halbfinale setzte er sich nach leichten Anfangsschwierigkeiten doch 
noch am Ende souverän gegen den 1,5 Jahre älteren Boxer Gabriel Mi-
ric aus NRW durch. Im Finale sollte es ein schwer erkämpfter Finalsieg 
werden. Die 1. Runde war plötzlich weg, doch ab der 2. Runde holte 
sich Michel Treffer für Treffer die nötigen Punkte und am Ende den 
verdienten Meistertitel. Sein Gegner Fedor Genze aus Niedersachsen 
schenkte Michel nichts und verlangte ihm wirklich alles ab, so daß Mi-
chel sein vorhandenes boxerisches Können mit der dazu kämpferischen 
Einstellung komplett abrufen und einsetzen musste, um am Ende als 
Sieger festzustehen. Somit holte Michel als einziger eine Goldmedaille 
für Thüringen. Die Bilanz aus Thüringer Sicht, 6 Starter, 1 Gold und 1 
Silber.
Der gesamte BV Weimar, Michels Heimatstützpunkt Blankenhain und 
seine Kameraden, Freunde, Familie und ersten Trainer Chris Barthol-
meß und Jens Klein, gratulieren Michel von ganzem Herzen zu diesem 
riesigen Erfolg und wünschen weitere Erfolge in den nächsten Jahren.
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Der Rest der Gäste verteilte sich über das Gelände vom Bierwagen bis 
hin zur Cocktailbar.
Auch bei diesem Dorffest konnte Rottdorf wieder einmal zeigen, was 
durch Zusammenhalt und Begeisterung möglich ist. Der Dank gilt des-
halb besonders allen Beteiligten, ohne die diese Veranstaltung nicht 
möglich wäre, den freiwilligen Helferinnen und Helfern für ihre Un-
terstützung, den Backfrauen, den Besuchern, die dieses Fest sehr gut 
annehmen sowie den Sponsoren der Veranstaltung:
Agrarprodukte Rottdorf e.G., Andy´s Backstube, Autohaus Glinicke 
Weimar, Bestattungsinstitut Timm Minks, Fleischerei André Lemser, 
Grafe Color Batch GmbH, Kosmetiksalon Ilka Sturm, Mar-Ko Fleisch-
waren GmbH & Co. KG, Fantasy Nails Inh. Nadine Matzat, Otto-
Neckermann-Shop Kurt Rieth, Sparkasse Mittelthüringen, Stadtwerke 
Weimar GmbH, TEAG Thüringer Energie AG sowie Familie Grafe, 
Familie Hoffmann, Marita Trautmann, Kurt Rieth und Andreas Grau.
Wir freuen uns bereits jetzt, Sie nächstes Jahr in Rottdorf zum Dorffest 
begrüßen zu dürfen und verbleiben mit herzlichen Grüßen
Ihr Dorfverein Rottdorf

Karateverein Blankenhain

Neue Bänke für den Park in Blankenhain

Mit vollem Körpereinsatz lässt es sich nicht nur kämpfen, sondern auch 
fleißig arbeiten. Das bewiesen die Mitglieder des Blankenhainer Kara-
tevereins Gernot Silbermann, Renzo und Alicia Müller, Louis Drechsler 
sowie Katja und Yannik Maiwald an einem sonnigen Samstag im Mai 
im Voigtpark der Stadt. Durch die finanzielle Unterstützung des Ver-
eins erhielten die Bänke einen neuen Anstrich und die Einfassung des 
alten Brunnen wurde wieder gesäubert. Besonderen Dank gilt auch der 
Tischlerei Herzog, durch welche mit neuem Holz, morsche Bankaufla-
gen ausgetauscht werden konnten. Auch die Firma MV Fördertechnik 
GmbH unterstütze die Aktion mit der Bereitstellung eines Fahrzeuges. 
Bereits einige Wochen zuvor wurde die Bepflanzung im Brunnen durch 
Familie Bußmann mit viel Fleiß gepflegt und der Bereich darum gesäu-
bert. Nun lädt der Platz wieder zum Verweilen ein.

Sommerausfahrt des MC „Mittleres Ilmtal“ 
Blankenhain e.V. im ADAC
Auch wenn es von den Mitgliedern des MC nur eine kleine Gruppe war, 
die sich zur Sommerausfahrt am Sonntag den 17. Juni trafen, gestaltete 
sich der Ausflug sehr gemütlich.

Gegen 12:30 Uhr trafen wir uns auf dem Rathausplatz in Blankenhain.
Unsere Fahrt in Privat - Pkws ging durch Keßlar, in den Reinstädter 
Grund und durch Kahla nach Neustadt / Orla.

Von der Staumauer ging es mit dem Ausflugsschiff zur anderen Seite 
des zweitgrößten Stausees Deutschlands und danach mit der Bergbahn 
wieder zum Parkplatz unterhalb vom Schloss Waldeck.
Anschließend führte unsere Fahrt weiter zum Hotel nach Niedenstein, 
nicht ganz ohne Überraschung...ein Keilriemen vom Bus hatte sich 
aufgelöst. Unser Busfahrer war aber gut gerüstet und hatte Ersatz mit. 
Dieser hielt aber nicht lange und so stand am nächsten Morgen ein Er-
satzbus da.Wir hatten trotz Buspanne einen gelungenen Ausflug. Es 
war eine runde Sache, alles hat gepasst. Vielen Dank an unsere Orga-
nisatoren Kathleen, Sandra und Günther und an das Busunternehmen 
Kötschau.
Ortsverein Lotschen

Dorfverein Rottdorf

Rottdorf feiert Dorffest!

Am letzten Juni-Wochenende dauerte es den halben Freitag und die 
Ortsdurchfahrt von Rottdorf verwandelte sich innerhalb weniger Stun-
den in eine Musikbühne mit Tanzfläche, Cocktailbar und Theke mit vie-
len gemütlichen Sitzgelegenheiten, denn Rottdorf feierte wieder sein 
beliebtes Dorffest. Auch dieses Jahr kamen viele Besucher und trugen 
dadurch zu einer erfolgreichen Veranstaltung bei.
Das diesjährige Programm lief unter dem Motto „Rottdorfer Fernseh-
garten im Fußballfieber“. Die Moderatorenrolle übernahm dieses Jahr 
Pascal Minks als er selbst, der sich allerhand Stars, wie z. B. Helene 
Fischer, Dschinghis Khan, Ivan Rebroff, Elvis, Franz Beckenbauer, 
Jogi Löw, die Klitschkos, Sascha Grammel, Putin und die Kanzlerin 
eingeladen hatte. Eingeläutet wurde das Programm durch einen Ge-
sangsauftritt von „Kuddel“ mit seinem Schifferklavier, der zu Kalinka 
den Massen gleich richtig einheizte. Einen Programmhöhepunkt bildet 
jedes Jahr der Auftritt der Kinder. Bereits viele Wochen vorher began-
nen die Kleinen unter der Leitung von Manuela Reinhardt, Simone und 
Lena Junghans zu üben – mit Erfolg. Unter den begeisterten Zuschau-
ern waren Geschwister, Eltern oder Großeltern, die alle voller Stolz ap-
plaudierten. Den Programmabschluss bildete dieses Jahr das Rottdorfer 
Staatsballett. 8 Männer – angezogen wie bei Schwanensee – zeigten 
Ihre eigene Darstellung des Tanzes der 4 Schwäne. Bei allen Vorfüh-
rungen war zu spüren, wie viel Spaß die Darsteller hatten und dieser 
Funke sprang auch auf das Publikum über. Wichtig für den Erfolg des 
Programms und der gesamten Veranstaltung sind jedes Jahr die vielen 
Helferinnen und Helfer im Hintergrund, die von Kinderbeschäftigung 
über Kaffeestube, Hammelkegeln, der Arbeit am Rost und auch dem 
Bierwagen den Veranstaltern viel Arbeit abnehmen. Ohne diese Unter-
stützung wäre eine Veranstaltung dieser Größe nicht durchführbar.

Musikalische Unterhaltung des Abends waren dieses Jahr „Holm and 
the Hardliner“, die groß aufspielten, jedoch auf Grund eines techni-
schen Defektes die letzten 2 Stunden statt Live-Musik nur noch Musik 
vom Band abspielen konnten. Die Besucher machten das Beste daraus 
und tanzten über den ganzen Abend hinweg ausgelassen.
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Aufruf

Veranstaltungen

Konzert North Sea Gas - Eintritt: 12,00 €
14.07.2018 19:30 – 21:30 Uhr
Schlosshof (bei Regen im Saal EG)
Blankenhainer Schloss

Stadt- und Dorfkirchenmusiken im Weimarer Land
22. Juli 2018 - 17.00 Uhr - Kirche Rettwitz

Vollmondnacht mit Mondfinsternis und Lagerfeuer auf dem Kötsch
27.07.2018 - Beginn: 20:00 Uhr
Kötschberggemeinde e.V.

Schon die Fahrt durch die schöne Landschaft bei herrlichem Wetter, 
war diese Reise wert. Über Kahla konnten wir die Leuchtenburg sehen.
Zu unser aller Überraschung besichtigten wir das Museum „Buteile 
Park“ in Neustadt / Orla. Auf dem Gelände stand ein Hubschrauber 
vom Typ Mil-Mi-8, die seit 1964 in der UdSSR hergestellt wurden und 
in der NVA zum Einsatz kamen. Im Ausstellungsraum sahen wir un-
ter anderen Miniaturfahrzeuge der Feuerwehr und andere Modelle der 
DDR. Nicht nur die kleinen Modelle begeisterten uns, sondern auch die 
Originale von bekannten Fahrzeugen aus der DDR und verschiedene 
Werkzeugmaschinen. Hier konnten wir auch unter vielen anderen schö-
nen Fahrzeugen das letzte hergestellte VW Sondermodell „Jubiläums-
Käfer“ aus dem Jahr 1986, mit dem goldenen VW-Logo, Sportfelgen 
und in Zinngrauer Metallic- Lackierung bewundern. Dieses Modell 
wurde in Mexiko hergestellt und gab es europaweit nur 2000 Mal. War 
sehr interessant, mal so etwas zu erfahren und hier zu besichtigen.
Unser Sommerausflug ging weiter nach Ranis zum Schloss Branden-
stein. Hier kosteten wir die veganische Backkunst und Getränke, alles 
eigentlich gut, eben mal was anderes. Im Schloss besichtigten wir alte 
Sammlerstücke, die zum Verkauf angeboten wurden. Manche brachten 
auch Gegenstände. Wer die Sendung „Bares für Rares“ kennt, kann hier 
seine Wertstücke einlösen. Das Schloss ist eine Fundgrube für Inter-
essenten und Liebhaber für alte Gemälde, Porzellan und Schmuck in 
allen Varianten.
Nach so vielen neuen Eindrücken traten wir individuell die Heimreise an.
Vielen Dank an unseren Vorsitzenden Thomas Walther, der diese Reise-
route für uns ausgesucht und organisiert hat.
Edith Hartung
Mitglied im MC

„Selbstbehauptung / Selbstverteidigung“ für 
Frauen und Mädchen ab 14 Jahre.
Am 24. August 2018 startet der Wu Dao – Blanken-
hain e.V. seinen neuen Intensiv-Kurs mit 6 Doppel-
stunden
freitags von 17:30 – 19:00 Uhr
in der Sporthalle der Regelschule Blankenhain
In diesem Kurs werden die wichtigsten Grundlagen 
und Zusammenhänge in der Selbstverteidigung er-

klärt und geübt, um in kritischen Situationen die Nerven zu behalten, 
sowie Situation und Reaktion richtig und ruhig einzuschätzen.
Es werden einfache, leicht zu erlernende Verteidigungstechniken durch 
situative Anwendung mit Hilfe von Rollenspielen und Partnerübungen 
geschult.
Die Teilnahme erfolgt ausschließlich mit Voranmeldung.
Die Mindestteilnehmerzahl beträgt 8, maximal 12 Personen,
Anmeldeschluss: 20.08.2018.
Kosten: 60 €
Anmeldung sowie weitere Informationen:
036459 – 61449 AB
Mail : WuDao-Blankenhain@t-online.de ww.wu-dao-blankenhain.de

Veranstaltungen/Ausstellungen

Freizeit, Veranstaltungen, Ausstellungen 
in der Stadt Blankenhain und ihrer Ortsteile

Ausstellung

Stadtverwaltung Blankenhain - Bürgerbüro „Tierkreiszeichen“
der Künstlerin Helga Bernhard aus Weimar
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Treffen ehemaliger Bewohner auf Gut Kottenhain
22.09.2018 – 15.00 Uhr

Oktoberfeuer auf dem Holzberg
Dorfverein Groß- und Kleinlohma
29.09.2018 – 18:00 Uhr

Vereinsstammtisch der Stadt Blankenhain
25.09.2018- 18:00 Uhr
Taverne Hellas Blankenhain

Allgemein

Treffen für pflegende Angehörige in Blankenhain
Tagespflege lädt am 15. August und 26. September zum Angehör-
gentreff im Seniorenzentrum Maria-Martha
Sie pflegen ihre Angehörigen zu Hause und möchten sich gern mit An-
deren austauschen, beraten und über Ihre Sorgen im geschützten Um-
feld sprechen? Dann sind Sie beim Angehörigentreff richtig.
Eine herzliche Einladung geht an alle interessierten, pflegenden An-
gehörige am Mittwoch, 15. August, und auch am Mittwoch 26. Sep-
tember, um 16:30 Uhr in der Tagespflege im Seniorenzentrum Maria-
Martha in Blankenhain. Das Angebot und kostenfrei und unverbindlich. 
Alle Interessierten sind herzlich willkommen.

Wann: Mittwoch, 15. August 2018, ab 16:30 Uhr
Mittwoch, 26. September 2018, ab 16:30 Uhr

Wo: Tagespflege im Seniorenzentrum Maria-Martha,
Schulberg 3, 99444 Blankenhain

Zur Einrichtung
Im Seniorenzentrum Maria-Martha in Blankenhain werden 63 alt ge-
wordene Menschen betreut. Das Haus wurde 2000 eröffnet und ist 
seitdem zu einer angesehenen Wohnstätte für Seniorinnen und Seni-
oren geworden. Neben guter Pflege und Fürsorge sind uns die soziale 
Betreuung und abwechslungsreiche Beschäftigung der Bewohner sehr 
wichtig.
Im Seniorenzentrum gibt es neben der stationären Versorgung ein am-
bulantes Betreuungsangebot. Die Tagespflege ist montags bis freitags 
von 8.00 bis 16.00 Uhr geöffnet.
Ein starkes Team für Blankehain
Seniorenzentrum Maria-Martha und Tagespflegen mit neuen
Führungskräften – Einsegnung in der Kirche St. Severi
Blankenhain ist in Sachen Altenhilfe gut aufgestellt. In Bezug auf die 
Dienste der Diakonie, sogar sehr gut, denn es gibt drei verschiedene 
Angebote und vier Einrichtungen. Die Diakonie-Sozialstation Weimar-
Blankenhain sorgt für ambulante Pflege, Betreuung und Hilfen im 
Haushalt. Die zwei Tagespflegen bieten Menschen, die Zuhause leben, 
aber nicht den ganzen Tag allein bleiben wollen, eine professionel-
le Betreuung in netter Gesellschaft an. Die modernen Einrichtungen 
befinden sich in der Villa neben dem Seniorenzentrum und neben der 
Kirche St. Severi in der gleichnamigen Tagespflege. Im Seniorenzen-
trum Maria-Martha werden Menschen betreut und umsorgt, die nicht 
mehr zu Hause leben können. Zahlreiche Schwestern und Pfleger sind 
dafür engagiert im Einsatz. „Gemeinsam sind wir stark. Gemeinsam 
können wir den Menschen das beste Angebot machen und sie optimal 
betreuen“, sagt Torsten Hinz, der frühere Leiter des Seniorenzentrums. 
Nun ist er für die beiden Tagespflegen in Blankenhain verantwortlich. 
Deshalb ist es gut, dass wir alle gemeinsam für unseren Dienst gesegnet 
wurden. Dieser besondere Gottesdienst verbindet genauso, wie die Ar-
beit“, sagt Beate Berger, die nun das Seniorenzentrum leitet.
Gesegnet wurden Beate Berger, Leiterin des Seniorenzentrums Maria-
Martha, ihre Stellvertreterin Franziska Gehrecke sowie Torsten Hinz, 
Leiter der Tagespflege, und seine Stellvertreterin Marina Groß.
Alle Einrichtungen informieren gern über die Möglichkeiten der Alten-
pflege und -betreuung. willkommen.
Tagespflege St. Severi Blankenhain
Kirchstraße 2, 99444 Blankenhain
Tel. 036459 61 94 75, Mail: Tagespflege.blankenhain@diakonie-wl.de

Kirmes Thangelstedt
04.08.2018 – 05.08.2018

Stadt- und Dorfkirchenmusiken im Weimarer Land
11. August 2018 - 19.30 Uhr Kirche Saalborn

Kinder- und Sommerfest Pfarrkeßlar
18.08.2018 – ab 14:00 Uhr Eintritt ist frei
kunterbuntes Spektakel aus Spiel, Spaß, Musik und Kunst.

Hammelkegeln auf dem Sportplatz zwischen Groß- und Kleinlohma
18.08.2018 -14:30 Uhr
Dorfverein Groß- und Kleinlohma

20. Färber- und Handwerkerfest in Neckeroda
25.08.2018 – 10:00 – 18:00 Uhr
Mit Bauernmarkt und Handwerksvorführungen
Förderverein „Thüringer Färbedorf Neckeroda e.V.“

Schlossfest & Oldtimertreffen - Blankenhainer Schloss
08.09.2018 - 10:00 – 18:00 Uhr
10:00 Uhr – Eintreffen der Oldtimer
13:00 Uhr – Eröffnung Schlossfest
Kaffee & Kuchen mit musikalischer Unterhaltung, Kinderattraktionen, 
Vorführungen der Jungendfeuerwehr und des TSV Blankenhain e. V. - 
Sektion Kinderturnen, Tretcarfahren (5 - 11 Jahren)
20:00 Uhr-00:00 Uhr – Disco mit Rick Kocik

Tag des offenen Denkmals Blankenhain
09.09.2018
- Blankenhainer Schloss
10:00 Uhr – 17:00 Uhr
- Apothekenmuseum
13:00 – 16:00 Uhr
- Carolinenturm
11:00 Uhr – 18:00 Uhr - Eintritt frei
- Kirche Altdörnfeld / Stammhaus Luge
14:00 Uhr - 18:00 Uhr
- Haus der Farben Neckeroda
Auf Anfrage
- Thangelstedt Denkmal auf dem Pfaffenberg
100- jähriges Jubiläum
10:00 Uhr – 16:00 Uhr
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Der Bundesbeauftragte für Unterlagen 
der Staatssicherheitsdienst der ehemaligen DDR
Außenstelle Erfurt, Petersberg Haus 19, 99084 Erfurt

Wie kann ich meine Stasi-Akte einsehen?
Bürgerberatungs- und Informationstag in der Stadtverwaltung 
Blankenhain
Die Außenstelle Erfurt des Bundesbeauftragten für die Stasi-Unterlagen 
(BStU) bietet im Sitzungszimmer der Stadtverwaltung Blankenhain al-
len Interessierten die Möglichkeit, sich rund um das Thema Aktenein-
sicht beraten zu lassen und einen Antrag zu stellen.
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Außenstelle erläutern die gesetz-
lichen Regelungen für die Akteneinsicht, zum Beispiel, wie der Zugang 
zu Stasi-Unterlagen zur eigenen Person oder zu verstorbenen nahen 
Angehörigen beantragt werden kann, ob man Kopien aus Unterlagen 
sowie die Klarnamen von inoffiziellen Mitarbeitern erhalten kann.
Wer einen Antrag auf Einsichtnahme in Stasi-Unterlagen stellen möch-
te, wird gebeten, ein gültiges Personaldokument mitzubringen.
Für interessierte Schulen oder andere Bildungseinrichtungen werden 
entsprechende Publikationen bereitgehalten. Über die Nutzung von 
Stasi-Unterlagen für Forschung und Medien ist ebenfalls Informations-
material vorhanden.

Termin: Dienstag, 16. Oktober 2018
Zeit: 12:00 Uhr – 17:00 Uhr
Ort: Stadtverwaltung Blankenhain

Beratungsraum - Zimmer-Nr. 107
Marktstraße 4
99444 Blankenhain

Das Beratungsangebot ist kostenlos.

Alrun Tauché
Leiterin der Außenstelle Erfurt des BStU
Außenstelle Erfurt
Hausanschrift
Petersberg Haus 19
99084 Erfurt
Tel: +49 (0)361 5519-4711
Fax: +49 (0)361 5519-4719
asterfurt@bstu.bund.de
www.bstu.de

Antrags- und Beratungsservice für Versicherte 
der Deutschen Rentenversicherung

vor Ort in Blankenhain

Die nächsten Sprechstunden finden wie folgt statt:

Mittwoch, 19.09.2018
Donnerstag, 01.11.2018
Mittwoch, 12.12.2018

jeweils 15:30 - 18:00 Uhr
im Hause der Stadtverwaltung Blankenhain, Marktstraße 4
Terminvereinbarungen mit Herrn Ingo Torborg bitte unter Telefon: 
03644 8779952 (montags - donnerstags 19:30 - 20:15 Uhr)
E-Mail: drv-blankenhain@online.de
Zusätzliche Sprechstunden finden statt u. a. in
- Kranichfeld (Baumbachhaus)
- Bad Berka (Familienzentrum Sonnenhöhe)
- Magdala (Rathaus)


